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Entlassschüler der Maximilian-Kolbe-Schule 2021

Die Schüler von links nach rechts und von vorne nach hinten: 

Sonja Maliki, Hevin Bali, Nele Lodig, Samira Rezwani, Narges Maliki

Mohamad Ktaish, Mohammad Al-Niazi, Marie Melchior, Max Klingler, Gazal Bali, Niklas Fink 

Niklas Kirchner, Julian Neis, Kobe Labastida, Drinart Sejdija, Fridolin Klippel

Klasse 9 unter Leitung von Conny Winkler (rechts außen)

Foto: Madeleine Winkler
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2021

Innen-,
Außenputz

Maler-
arbeiten

Vollwärme-
schutz/
WDVS

Trockenbau

Seit über 30 Jahren für 
unsere Kunden vor Ort!

Lehmgrube 5 · 97222 Rimpar
Tel. (0 93 65) 39 25 · Fax 53 01
www.maler-weckesser.de
werner_weckesser_gmbh@t-online.de
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Am 29. 7. 2021 um 19.00 Uhr
Sitzung des Marktgemeinderates  
in der Turnhalle Neue Siedlung.

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie  
in Maidbronn (gesamter Ortsteil) 
Nitratgehalt 18,9 mg/l, Stand: 15. 6. 2021 
Gesamthärte ca. 23,2 ° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“ 
Stand: 03/2020 
weitere Werte finden Sie unter  
www.fwm-wue.de/Wasserwerte/ 
Versorgungsbereich-Ost.html

EIGENWASSERVERSORGUNG –  
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg: 
Nitratgehalt 43,1 mg/l; Stand 10. 6. 2021 
Gesamthärte 27,5 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand 28. 5. 2021 
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar 
finden Sie unter  
www.rimpar.de/rathaus/buergerservice-online/ 
trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil)  
Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt  < 1,00 mg/l 
Gesamthärte 21,6 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 28. 5. 2021

Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter).

Staatliche Ehrungen für langjährige  
Mitglieder der BRK-Wasserwacht 
Stützen der Gesellschaft ausgezeichnet
Ehrenamtliche geben der Gesellschaft vor allem eines: 
ihre kostbare Zeit, Schaffens- und Arbeitskraft. Eine un-
schätzbar wertvolle Leistung, wie Landrat Thomas Eberth 
in einer kleinen Zeremonie im Seniorenzentrum am Hub-
land betonte. Als Dank erbot er an diesem Tag drei ganz 
besonderen ehrenamtlich Tätigen seine Anerkennung. 
„Wir verbringen gerne Zeit mit den Ehrenamtlichen, die 
ansonsten uns ihre Zeit schenken“, sagte Eberth.

Der Anlass war eine Auszeichnung seitens der Staatsre-
gierung: Der Bayerische Innenminister Joachim Herrmann 
hat drei ehrenamtlichen Mitgliedern der Würzburger 
BRK-Familie für ihre 40- bzw. 25-jährige Dienstzeit beim 
Bayerischen Roten Kreuz das Ehrenzeichen am Bande 
verliehen. Stellvertretend für den Innenminister überreichte 
Thomas Eberth in seiner Doppelfunktion als Landrat und 
Vorsitzender des BRK-Kreisverbands die Orden und Ur-
kunden. Die stabil niedrige Corona-Inzidenz in Stadt und 
Landkreis hatten eine Zusammenkunft in würdigem Rahmen 

möglich gemacht. BRK-Kreisgeschäftsführer Oliver Pilz, 
Thüngersheims zweite Bürgermeisterin und stellvertretende 
Landrätin Karen Heußner sowie Rimpars Bürgermeister 
Bernhard Weidner wohnten der Verleihung bei.

Für jeweils 25 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Nadine  
Hofmann aus Rimpar das Ehrenzeichen am Bande in 
Silber verliehen. Hofmann trat bereits als 8-Jährige der 
Wasserwachtjugend in der Ortsgruppe Würzburg bei und 
zeigte ihr Können in der Jugendarbeit genauso wie bei 
Rettungsschwimmwettbewerben. 
2003 wechselte sie als aktive ehrenamtliche Rettungs-
schwimmerin und Sanitäterin zur Wasserwacht der 
Ortsgruppe Rimpar wo sie sich als Badeaufsicht im 
„Berufsförderungswerk für Sehbehinderte & Blinde“ in 
Veitshöchheim, beim Wasserrettungsdienst am Erlabrunner  
Badesee, bei Anfängerschwimmkursen für Kinder, im 
Sanitäts dienst und vielem weiteren mehr einbrachte. 
Nach zahlreichen besuchten Grund- und Fachdienstausbil-
dungen der BRK-Bereitschaften und der BRK-Wasserwacht 
wurde sie ab dem Jahr 2011 auch aktives ehrenamtliches 
Mitglied der BRK-Bereitschaft Würzburg-Stadt, wo sie auch 
Verantwortung als Trupp- und Gruppenführer bei verschie-
densten Diensten und Einsätzen trug. 
Neben dem Bereich der „Betreuung“ und des „Sanitäts-
dienstes“ gehörte auch die „Realistische Notfalldarstellung“ 
zu ihrem ehrenamtlichen Tätigkeitsfeld beim Bayerischen 
Roten Kreuz. 
Aktuell engagiert sich Nadine Hofmann im besonderem 
Maße im Corona-Schnelltestzentrum Rimpar, bei den 
BRK-Schnelleinsatzgruppen „Behandlung“ und „Sonder-
fahrzeuge“ sowie bei den zahlreichen BRK-Blutspende-
terminen in Rimpar. 
„Dank, Anerkennung und Respekt und natürlich ein Weiter 
so“, schickte Landrat Thomas Eberth den Geehrten mit 
auf den Weg. Er hoffe, dass immer weitere ehrenamtliche 
Engagiere Frauen und Männer aller Altersgruppen gefunden  
werden, die die Gesellschaft durch ihre Schaffenskraft  
bereichern.
 gez. Eva-Maria Schorno

Nadine Hofmann aus Rimpar wurde für 25 Jahre aktive 
Mitgliedschaft geehrt. Es gratulierten Landrat Thomas 
Eberth und Rimpars Bürgermeister Bernhard Weidner.

Foto: Dagmar Hofmann, Landratsamt Würzburg

Wissenswertes
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DIE ELEKTRO-KOMPETENZ
SONDHEIMER

97222 Rimpar · Kettelerstraße 21
Tel. (0 9365) 8084-0 · Fax 8084-40
e-mail: info@sondheimer.net
Internet: www.sondheimer.net

Design · Satz · Composing · Druckabwicklung

Von der Idee – 
zum gedruckten Produkt
Beratung · Texten · Fotografieren ·
Zeichnen · Gestalten · Layouten ·
Setzen · Druckabwicklung

● Prospekte ● Karikaturen
● Bücher ● Einladungen
● Kataloge ● Karten für
● Geschäfts- ● jeden Anlaß
● Drucksachen ● Entwerfen von
● Illustrationen ● Firmenlogos

Große Auswahl an Hochzeitskarten, Ge-
burtsanzeigen, indviduellen und witzigen
Einladungskarten und vieles mehr…

e-mail:
info@typo-studio-albert.de
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 MARKT RIMPAR

Der Markt Rimpar, 7.800 Einwohner, sucht  
für den Waldkindergarten zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt in Teilzeit und befristet für 1 Jahr mit  
der Option auf Entfristung ein/e

Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
(m/w/d)

Ihre Aufgabe
ist die umfassende und zielgruppengerechte  

Bildung und Betreuung der Ihnen anvertrauten 
Kindern. Sie gestalten Abläufe und Projekte in der 
Arbeit mit den Ihnen anvertrauten Kinder, halten  
den Kontakt mit den Eltern. Auch führen Sie die  

pflegerischen und pädagogischen Tätigkeiten durch.
Wir erwarten:

 ● eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  
als Kinderpflegekraft oder Erzieher/in

 ● Freude und Engagement an der  
pädagogischen Arbeit mit Kindern und  

einen liebevollen Umgang
 ● Bereitschaft zur Teamarbeit und zur  

vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem  
Träger und den Eltern

 ● Verantwortungsbewusstsein,  
Flexibilität und Belastbarkeit

Um Sie für uns zu gewinnen,  
bieten wir Ihnen:

 ● eine interessante und reizvolle Aufgabe  
in einem lebendigen Kindergarten mitten  

in der Natur

 ● fachliche Unterstützung und Einarbeitung
 ● bei Interesse und Übereinstimmung eine  
Tätigkeit in Teilzeit. Bitte geben Sie Ihren  

möglichen Stundenumfang in der Bewerbung an.

 ● gute Arbeitsatmosphäre in einem  
motivierten und kollegialen Team

 ● eine attraktive Vergütung nach dem TVöD  
mit einer arbeitgeberfinanzierten  

zusätzlichen Altersvorsorge
Bewerbungen von Schwerbehinderten  

und Schwerbehinderten Gleichgestellten werden  
bei gleicher Eignung im Rahmen des gesetzlich  
Zulässigen bevorzugt berücksichtigt. Bezüglich  
des Datenschutzes im Rahmen Ihrer Bewerbung  

verweisen wir auf unsere Hinweise zu  
Stellenausschreibungen auf der Homepage  

www.rimpar.de

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen  
wir uns über Ihre Bewerbung an den Markt Rimpar, 

Schloßberg 1, 97222 Rimpar, vorzugsweise  
als PDF an rathaus@rimpar.de  

bis spätestens 26. 7. 2021. 
Für Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsleiter  

Herr Fuchs unter der Rufnummer 09365/8067-201 
gerne zur Verfügung.

 MARKT RIMPAR

Der Markt Rimpar, 7.800 Einwohner, sucht  
für seine Kindertageseinrichtungen zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt oder zum 1. 9. 2021:

Erzieher/in und Kinderpfleger/in 
(m/w/d) in Teilzeit

Ihre Aufgabe
ist die umfassende und zielgruppengerechte  

Bildung und Betreuung von Kindern bis zu deren 
Schuleintritt und darüber hinaus in den Horten für 
unsere Grundschulkinder. Sie gestalten Abläufe  

und Projekte in der Arbeit mit den Ihnen  
anvertrauten Kinder, halten den Kontakt mit  

den Eltern und koordinieren die pflegerischen,  
pädagogischen und hauswirtschaftlichen Tätigkeiten.

Wir erwarten:
 ● eine erfolgreich abgeschlossene pädagogische 

Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten  
Erzieher/in bzw. Ausbildung als Kinderpflegekraft

 ● Freude und Engagement an der  
pädagogischen Arbeit mit Kindern

 ● Bereitschaft zur Teamarbeit und zur  
vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem  

Träger und den Eltern
 ● Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit

Um Sie für uns zu gewinnen, bieten wir Ihnen:
 ● ein interessantes und abwechslungsreiches  

Aufgabengebiet

 ● fachliche Unterstützung und Einarbeitung
 ● bei Interesse und Übereinstimmung eine  
Tätigkeit in Teilzeit. Bitte geben Sie Ihren  

möglichen Stundenumfang in der Bewerbung an.

 ● gute Arbeitsatmosphäre in einem  
motivierten und kollegialen Team

 ● eine attraktive Vergütung nach dem TVöD mit einer 
arbeitgeberfinanzierten zusätzlichen Altersvorsorge

 ● individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten  
für Ihre Tätigkeit

Bewerbungen von Schwerbehinderten  
und Schwerbehinderten Gleichgestellten werden  
bei gleicher Eignung im Rahmen des gesetzlich  
Zulässigen bevorzugt berücksichtigt. Bezüglich  
des Datenschutzes im Rahmen Ihrer Bewerbung  

verweisen wir auf unsere Hinweise zu  
Stellenausschreibungen auf der Homepage  

www.rimpar.de

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung an den Markt Rimpar, 

Herrn 1. Bürgermeister Bernhard Weidner,  
Schloßberg 1, 97222 Rimpar.

Alternativ senden Sie Ihre Bewerbung  
als PDF an rathaus@rimpar.de

Für Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsleiter  
Herr Fuchs unter der Rufnummer 09365/8067-201 

gerne zur Verfügung.
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Frau Dr. Sabine Weigand besuchte im Rahmen ihrer Denkmal-
schutztour auch die Gemeine Rimpar. Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Bernhard Weidner informierte Hannelore 
Mintzel die Gäste mit einer Präsentation über das jüdische 
Leben in Rimpar.

Denkmalschutztour 2021  
„DenkMal – Herausforderung und Chance“
Am 28. Juni besuchte Frau Dr. Sabine Weigand, Mitglied 
des Landtags für Bündnis 90/Die Grünen, Denkmalpoliti-
sche Sprecherin der Grünen, Historikerin und Buchautorin 
die Marktgemeinde. Einmal jährlich begibt sich die Politi-
kerin auf ihre Denkmaltour, um sich gemeinsam mit ihrem 
Team die Gegebenheiten vor Ort anzuschauen.
Aus Anlass des Jubiläumsjahres „1700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland“   besucht sie in diesem Jahr Denk-
mäler, die zu unserem jüdischen Erbe gehören, neben der 
Gemeinde Rimpar wurde die Gemeinde Laudenbach im 
Landkreis Main Spessart besucht.
Im Rittersaal des Grumbachschlosses konnte Bürgermeister 
Bernhard Weidner neben Frau Dr. Weigand, Kerstin Celina 
(MdL), Hans-Christoph Haas vom Landesamt für Denkmal-
pflege und Frau Adelmann (Kreisheimatpflegerin) auch 
weitere Gäste begrüßen.
Mit einer Präsentation durch Hannelore Mintzel wurden die 
Gäste über das jüdische Leben in Rimpar und über unsere 
ehemalige Synagoge informiert. Im Freistaat Bayern lebte 
der größte Teil der jüdischen Bevölkerung in fränkischen 
Dörfern und hier entstand der Begriff „Landjudentum“ 
So lebten die Juden in Franken gemeinsam in der Dorf-
gemeinschaft mit katholischen und evangelischen Gläubi-
gen. Um 1850 war etwa 10 % der Bevölkerung in Rimpar 
jüdisch. 
Ein gemeinsamer Spaziergang durch den Altort, vorbei an 
den zahlreichen Häuser, die sich im Besitz von jüdischen 
Familien befanden, machte den Gästen deutlich, dass hier 
zahlreiche jüdische Familien lebten. Zum Abschluss trafen 
wir uns vor der ehemaligen Synagoge und hier wurde die 
örtliche Situation ohne öffentlichen Zugang verdeutlicht.
Die Marktgemeinde hat vor einigen Monaten einen Auftrag 
für eine Machbarkeitsstudie für die ehemalige Synagoge 
erteilt, die weiteren Entscheidungen sind abhängig vom 
Ergebnis der Studie und den finanziellen Mitteln.
 gez. Margarete May-Page

Partnerschaftskomitee 
Rimpar e. V.  
Liebe Mitglieder und Freunde 
des Partnerschaftskomitees 
Rimpar e.V.  

Nachdem aktuell die Inzidenzzahlen der Covid-19-Pandemie 
sinken und die Zahl der Geimpften steigt, hoffen wir, dass wir 
auch im September Voraussetzungen vorfinden, um unsere 
längst fällige Mitgliederversammlung stattfinden zu lassen.
Wir möchten uns dazu am 24. 9. 2021, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Lamm (großer Saal), Rimpar treffen und freuen 
uns darauf nach so langer Zeit möglichst viele von Ihnen 
wiedersehen zu können. 
Nachdem es in den letzten 2 Jahren aus aktuellem An-
lass Austauschmöglichkeiten mit unseren französischen 
Freunden aus Languidic weitgehend nicht gab, bleibt  
sicher einiger Gesprächsbedarf.
Neben den Berichten aus der Vorstandsschaft und den Neu-
wahlen wollen wir auch über die Zukunft der Städtepartner-
schaft sprechen und dazu gern auch aus Ihren Reihen viele 
interessante Vorschläge entgegennehmen.

Merken Sie sich also diesen Termin bereits jetzt schon vor, 
eine Einladung an unsere Mitglieder mit Tagesordnung 
wird Ihnen satzungsgemäß noch übersandt.
 gez. Ulrike Haase, Vorsitzende 

Schlossfest 2021 abgesagt
Liebe Freunde des Rimparer Schlossfestes!
Im Namen der Schlossfest GbR darf ich 
Sie/Euch davon in Kenntnis setzten, dass 
das diesjährige Rimparer Schlossfest ab-
gesagt ist.

In verschiedenen Gesprächen der letzten Wochen und 
Monate wurden viele kleine Argumente für eine Absage 
gefunden, aber kaum Argumente für eine Durchführung. 
Auch für ein sog. „kleines Schlossfest“ im Schlosshof er-
gaben sich unter den momentanen Rahmenbedingungen 
bzw. der herrschenden Unsicherheiten keine vernünftigen 
Argumente für ein Fest im kleinen Rahmen auch wenn im 
Moment die Inzidenzwerte bei uns und deutschlandweit 
sehr gering sind.

Wir haben in unserer ehrenamtlichen Organisation schon 
so viel Herzblut in dieses Dorffest gesteckt und bis zum 
Ausbruch der Pandemie stets eine positive Resonanz er-
fahren, dass wir der Meinung sind, lieber im nächsten Jahr 
wirklich wieder im großen Rahmen zu feiern, statt jetzt 
eine kleine Veranstaltung zu machen.
Selbst ein möglicher Push für die Dorfgemeinschaft bei einer 
Durchführung in diesem Jahr, wäre dann wieder wirkungslos, 
wenn die (von Experten erwartete) vierte Welle im Herbst 
kommen würde.
Wir bewerten das Recht der Menschen auf Gesundheit 
höher als das Recht auf Spaß und Unbeschwertheit.
Wunschtermin wäre dann wieder zum ersten Ferienwochen-
ende im Juli 2022.

Ich hoffe Sie haben/ihr habt Verständnis für unsere Ent-
scheidung und wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern 
im Sommer 2022 rund um das Grumbachschloss.

 gez. Burkard Losert
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Telefon: 0931/797440 - Mobil: 0171/3611140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de
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In Rimpar und Güntersleben

Mobil: 0171/5301571

Rimpar: Dienstag und Donnerstag, 16 – 18 Uhr

Güntersleben: Montag und Mittwoch, 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Büros:

Vom 26. 7. ― 29. 7. 21 und 2. 8. ― 4. 8. 21
Coronabedingt im Kolpingsaal in Güntersleben.

Theorieschnellkurs für Rimpar und Güntersleben:

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 0 93 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/25 24 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

● Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

● Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

● Beratung ● Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Einladung zur offiziellen 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

DES VEREINS „SCHWIMMBAD FÜR RIMPAR E. V.“  

• Datum: 30. 7. 2021 
• Beginn: 19.00 Uhr 
• Ort: Alte Knabenschule | Rimpar 

________________________________________ 
 

Sie würden gerne häufiger schwimmen? 

 
 

SCHWIMMBAD 

KOSTENLOS ins 
Die Initiative „Schwimmbad für Rimpar e. V.“ 

macht´s möglich! Bis Ende Juli 2021 bietet 
der Verein ein Probeschwimmen an, zu dem 
die gesamte Bevölkerung eingeladen ist: 

PROBESCHWIMMEN 
JEDEN SAMSTAG: 15.00 – 18.00 UHR 

VOM 10.7. BIS 31.7.2021  
 (EINLASS JEWEILS BIS EINE STUNDE VOR SCHLUSS)  

 

 
Wo? Nordbad neben der Wolffskeel-Real-
schule in Versbach (Frankenstr.). Da aktuell 
eine Teilnehmerbegrenzung gilt, ist eine 
Anmeldung (Personenzahl und Besuchszeit) 
per Mail oder Telefon sinnvoll: 
 

info@schwimminitiative-rimpar.de 

01 51 / 26 58 45 87 
 

KONTAKT: 
www.schwimminitiative-rimpar.de,  
per Mail und auf facebook. 
 

Ihnen gefällt unser Projekt? Wir suchen 
noch Unterstützer und Sponsoren, um 
langfristig Schwimmen zu ermöglichen. 

 

LAGE des NORDBADES: 

 

openstreetmap.de 

 

«ZHiWHUsDJHn HUODXEW� 

Dann helfen Sie uns, den 
Bedarf für das Nordbad zu 
ermitteln und nehmen Sie an 
unserer Umfrage teil.  
Infos unter facebook oder 
diesem QR-Code: 
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Redaktioneller Inhalt 
und Verteilung:
Markt Rimpar
Telefon 093 65/80 67-0
https://www.rimpar.de

Herstellung und Anzeigenteil:
Typo-Studio Albert · Rimpar 
Telefon 09365 /2122 
Fax     09365 /4241 
E-mail: info@typo-studio-albert.de

Nr.12: Erscheinungstermin: 4. 8. 2021

Redaktionsschluss: 21. 7. 2021

Anzeigenschluss: 27. 7. 2021

Der Markt Rimpar haftet
nicht für die rechtswidrige
Verwendung urheberrechtlich
geschützter Anzeigeninhalte!

NEU in Rimpar!   09365/8974300

Sie konnten mich bereits 17 Jahre als vertrauensvollen und einfühlsamen 

Partner für die Bestattung Ihrer Angehörigen kennenlernen. 

Hierfür bedanke ich mich sehr herzlich.

Mit einer weiteren Niederlassung bewirbt  sich das traditonsreiche Be-

stattungsinstitut Apfelbacher & Fehr GmbH aus Bad Kissingen mit seinen 

Filialen in Bad Brückenau und Hammelburg nun auch in Rimpar um Ihr 

Vertrauen.

Hier stehe ich Ihnen ab sofort täglich 24 Stunden persönlich zur Verfügung.

Gerne organisiere ich mit Ihnen zusammen den Abschied von Ihren lieben 

Angehörigen in Rimpar und in allen Orten der Landkreise Würzburg und 

Schweinfurt.

Detlef Werner
Trauerberater in Rimpar
und Umgebung

Kirchenstraße 32, 97222 Rimpar

Hammelburg  -  Bad Kissingen
Bad Brückenau

09365 
8974300

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie 
auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter www.mitsubishi-motors.
de/herstellergarantie . NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren 
ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromverbrauch 
(kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 
1,7. CO

2
-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen 

Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite 
hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, 
Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich die Reich-
weite reduzieren. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTPTestzyklus 
ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Abb. zeigt 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid TOP 2.4 Benziner 72 kW (98 PS) 4WD, Systemleis-
tung 138 kW (188 PS). 1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobi-
le GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und 
Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Hierin ist bereits der vom 
Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. 3 | Vor-
aussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA. Genaue 
Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de Veröffentlichung der 
MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

Johann-Schöner-Str. 65, 97753 Karlstadt, 
Tel.: 09353/8000, www.autohaus-michaela-kuehl.de

Über

25
Jahre
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Am 25. Juni 2021 verstarb im Alter von 74 Jahren unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Veronika Zimmermann
Frau Zimmermann war von 1985 bis zu ihrem Ruhestand erst als Schreib- und Bürokraft und 
dann im Vorzimmer des Bürgermeisters unserer Marktgemeinde tätig.
Sie zeichnete sich durch ihre Zuverlässigkeit und ihr Pflichtbewusstsein aus. Von den Bürger-
meistern wurde neben ihrer Loyalität auch ihre Kompetenz als persönliche Sekretärin besonders 
geschätzt. Viele Jahre lang war sie stets das notwendige Bollwerk, die ideale Dame im Vor-
zimmer des Bürgermeisters, die immer stilvoll und elegant, dabei höflich und immer freundlich 
Rat- und Hilfesuchende empfing, aber ihren Dienstherrn auch in aller Form abschirmen konnte. 
Mit Gelassenheit und Sachverstand meisterte sie die Rolle als „Fels in der Brandung“.
Durch ihre verbindliche und freundliche Art konnte sie sich allgemeiner Achtung und Wert-
schätzung erfreuen.

Wir trauern nicht nur um eine geschätzte Mitbürgerin, sondern auch um einen aufrechten und hilfsbereiten Menschen, dem 
wir stets ein ehrendes Gedenken bewahren werden.

Im Namen der Belegschaft Marktgemeinde Rimpar

Lutz Dieter, Personalratsvorsitzender Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister Rimpar, im Juni 2021

Am 22. Juni 2021 verstarb im Alter von 59 Jahren unsere Mitarbeiterin

Frau Rita Kaluza
Frau Kaluza war in den Jahren von 1993 bis zu ihrem Tod als Erzieherin u. a. in der Funktion der 
Leitung des Schleifwegkindergartens, als Gruppenleitung der Igel-Gruppe und zuletzt gruppen-
übergreifend als Erzieherin des Schleifwegkindergartens unserer Marktgemeinde tätig.
Sie zeichnete sich durch ihre Zuverlässigkeit und ihr Pflichtbewusstsein besonders aus und hat 
durch ihre freundliche und kooperative Art sowie durch ihr fundiertes, pädagogisches Wissen 
überzeugt. Den Kindern begegnete sie stets mit großer Sensibilität.
Durch ihre verbindliche und freundliche Art konnte sie sich allgemeiner Achtung und Wert-
schätz ung erfreuen.
Wir trauern nicht nur um eine geschätzte Mitbürgerin, sondern auch um einen aufrechten und 
hilfsbereiten Menschen, dem wir stets ein ehrendes Gedenken bewahren werden.

Im Namen der Belegschaft Marktgemeinde Rimpar

Lutz Dieter, Personalratsvorsitzender Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister Rimpar, im Juni 2021

Am 6. Juli 2021 verstarb im Alter von 95 Jahren unser ehemaliger Mitarbeiter und Träger 
der Bürgermedaille

Herr Siegfried Schmitt
Herr Schmitt war von 1957 bis zur Eingemeindung 1978 als Gemeindekassier in der Gemeinde 
Maidbronn tätig. 

Als rechte Hand des damaligen Bürgermeisters zeichnete sich Herr Schmitt besonders durch 
seine Zuverlässigkeit und sein Pflichtbewusstsein aus. Sein Geschick im Umgang mit den Bür-
gern*innen, seine Einsatzbereitschaft und sein Fleiß wurden allseits geschätzt. 
Zum 850. Jubiläum von Maidbronn verfasste er eine mehrere hundert Seiten starke Ortschronik. 
Insgesamt 30 Jahre lang war er in der Kirchenverwaltung tätig und begleitete 56 Jahre lang als  
Organist in der Kirche die Gottesdienste. Mit seiner Frau Hildegard führte er den letzten Ge-
mischtwarenladen des Ortes. Weiter war er Mitglied bei der örtlichen Feuerwehr, im Gesang- und  
Sportverein. Für seine zahlreichen Verdienste wurde ihm 2019 die Bürgermedaille verliehen.

Wir trauern nicht nur um einen geschätzten Mitbürger, sondern auch um einen aufrechten und hilfsbereiten Menschen, dem 
wir stets ein ehrendes Gedenken bewahren werden.

Im Namen der Belegschaft Marktgemeinde Rimpar

Lutz Dieter, Personalratsvorsitzender Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister Rimpar, im Juli 2021
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Frühe linearbandkeramische Scherbe 
(um 5500 v. Chr.), gefunden in Maidbronn

Gegen Ende der frühen Jungsteinzeit kamen vermutlich schon 
Bohrmaschinen, wie diese, zum Einsatz

Nachbildung eines sog. Langhauses
Foto: Hans Winzlmaier, Freundeskreis Schloss Grumbach

Gefäß der Linearbandkeramik (ab ca. 
5200 v. Chr.) aus Rimpar

Großes Vorratsgefäß (ca. 50 l) der frühen 
Jungsteinzeit aus Rimpar

Geschichten aus den Rimparer Schlossmuseen –
Archäologisches Museum:  
Rimpar in der frühen Jungsteinzeit
Denkt man an die Steinzeit, fallen einem mit Speeren be-
waffnete und mit Fellen gekleidete Männer beim Jagen 
oder romantische Naturburschen ein. Doch entspricht das 
der Realität?
Ausgehend vom Vorderen Orient hatte sich im Laufe der 
Jahrtausende eine neue Bevölkerungsgruppe entwickelt, 
die sich nach Norden vorschob und die Nomaden ablöste – 
die linearbandkeramische Kultur. Sie bezeichnet die älteste  
bäuerliche Kultur der Jungsteinzeit Mitteleuropas mit per-
manenten Siedlungen. Benannt ist sie nach den für sie cha-
rakteristischen Tongefäßen, die Bandmuster aus eckigen, 
spiral- oder wellenförmigen Linien aufweisen. Später wurden 
diese oft noch mit Einstichen verziert. Gut erkennbar ist dies 
an den Ausstellungsstücken im Archäologischen Museum. 
Gefunden wurden die Scherben, die dann wieder zu Ge-
fäßen rekonstruiert wurden, u.a. auf Feldern in Rimpar, 
Maidbronn und Gramschatz. Dies zeugt wiederum davon, 
dass Rimpar und seine Ortsteile schon auf eine sehr lange 
Besiedlung zurückschauen können. Das Modell Jäger und 
Sammler hatte ausgedient, und so wurden die Menschen 
um etwa 5500 v. Chr. auch in Rimpar sesshaft und die ersten 
Äcker wurden bebaut.

Davor mussten sich die Menschen jedoch erst Raum 
schaffen, denn nach dem Ende der Eiszeit begannen sich 
in Europa riesige Waldflächen auszubreiten. Um Platz 
zur Besiedlung zu schaffen, benötigte man Werkzeuge 
wie Steinbeile zum Fällen der Bäume und Feuer um die 
Flächen zu roden. Doch wie wurde zu dieser Zeit Feuer 
gemacht? Man benötigte einen Zunderschwamm, Pyrit,  
Feuerstein und etwas Geschick. Zum Feuermachen 
musste man beide Steine gegeneinanderschlagen. Durch 
die entstehende Reibung sprühte der Pyrit dann Funken, 
die auf den Zunderschwamm fallen mussten. Wenn er zu 
glimmen begann, wurde z.B. feines Stroh herangelegt und 
es musste kräftig geblasen werden. Die Erfindung des 
Feuermachens war sehr wichtig. Das Feuer bot den Men-
schen Wärme und Schutz, diente der Zubereitung von 
Speisen und der Herstellung von Werkzeugen. 
Holz, Knochen, Horn und Stein waren leicht verfügbar und 
somit das Grundmaterial zur Herstellung von Pfeilspitzen 
für die Jagd, Bohrer und Schaber für die Bearbeitung von 
Lederkleidung, Messer für die Zubereitung von Nahrung, 
Sicheln für die Feldarbeit, geschliffenen Steinbeilen für 
das Fällen von Bäumen und für den Hausbau. 
Nach derzeitigen Forschungen war Rimpar in der frühen 
Jungsteinzeit mit einigen Langhäusern dicht besiedelt. 
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Man geht sogar davon aus, dass es sich um eine Zentral-
siedlung handelte, die von einzelnen kleinen Weilern um-
geben war. Wahrscheinlich unterhielt sie schon gewisse 
Handelsbeziehungen mit Feuersteinen (Silexsteinen) und 
Amphibolitgestein, aus denen damals Werkzeuge herge-
stellt wurden. Die Langhäuser wurden aus Holz und Lehm 
gebaut und waren meist 25 Meter lang und etwa 6 Meter 
breit, es sind aber auch größere Bauten mit bis zu 40 Metern 
Länge und 8 Metern Breite bekannt. Die Dacheindeckung 
bestand aus drei Schichten: Matten aus Zweigen, große 
Rindenstücke und als letzte Lage das Stroh. Im vorderen 
Teil waren Zwischendecken eingezogen um Vorräte zu 
lagern. Um die Häuser, die teilweise schon eingefriedet 
waren, haltbarer zu machen, wurden die Wände zum Teil 
mit Kalk weiß getüncht. So konnte das Haus ca. 30 bis 
50 Jahre bewohnt werden. In der linearbandkeramischen 
Kultur gab es einige wirtschaftliche Neuerungen, wie die 
Viehzucht und den Ackerbau. Die ersten Getreidesorten, 
die angebaut  wurden waren Einkorn und Emmer. Um 
Mehl zu bekommen mussten ihre Körner mit Reibesteinen 
bearbeitet werden. Eine mühselige Arbeit, die sicher viel 
Geduld erforderte. Ein noch sehr gut erhaltener Reibestein 
erfreut nun die Besucher des Archäologischen Museums. 

Schon bei Ausgrabungen um 1913/14 stieß man auf Spuren, 
bei Bauarbeiten in den 70er Jahren auf dem Gelände hin-
ter der Kirche wurden dann weitere zahlreiche Funde, wie 
ein besonders beeindruckendes Hockergrab, gemacht. 
Interessant ist der Fund eines großen Tongefäßes, das 
rund 50 l fasst und einer kleinen Reibeplatte mit einem 
Roteisenstein. Reibt man ihn erhält man ein rötliches Pulver. 
Wurde es zum Schminken der Damen oder gar als Kriegs-
bemalung benutzt? Auch heute noch kann man auf den 
gepflügten Feldern mit etwas Glück Tonscherben finden. 
Also, auf zur Schatzsuche …
Im Archäologischen Museum finden sich noch zahlreiche 
weitere interessante Ausstellungsstücke. Ansprechpartner 
für Museums-Führungen ist der Vorsitzende des Freundes-
kreises Schloss Grumbach e.V., Edwin Hamberger,  
Tel: 09365/9245. Mehr Infos, auch zu den Öffnungszeiten 
der Museen, gibt es unter www.schloss-grumbach.de

Es sei darauf hingewiesen, dass archäologische Funde auf 
Feldern oder bei Bauarbeiten dem Bayerischen Landes-
amt für Denkmalpflege zur Begutachtung vorgelegt werden 
müssen. Diese Kleinfunde verbleiben dann in der Regel 
bei den Findern. Wer glaubt, entsprechende Funde ge-
macht zu haben, kann sich gerne an Hans Winzlmaier 
wenden, ehrenamtlicher Mitarbeiter des Landesamtes für 
Denkmalpflege, Tel. 09365/3802.
 Text + Fotos: Nadja Kess

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten.

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 12. August 2021 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-5112.

Aktivitäten: Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald im Juli und August 2021
Allgemeine Hinweise:
Führungen werden in der Regel durch Mitarbeiter des 
Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Teilnehmerbeitrag: 1,– Euro für Kinder,
 2,– Euro für Erwachsene, 
 4,– Euro für Familien.
Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilnehmer-
beiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen – 
dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 

ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Hierfür unter  0931/801057 7000 oder E-Mail: kontakt@
walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außer-
halb dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
Treffpunkt ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangs-
bereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist 
dies ausnahmsweise nicht der Fall, wird da rauf hingewiesen.

Sonntag, 25. 7. 2021:  
Wichtelhausen im Gramschatzer Wald
Führung für Familien mit Kindern von 4 bis 8 Jahren. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.
Mittwoch, 28. 7. 2021:  
Der Wald – Holzfabrik oder Ökonische?
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 17.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden. 
Freitag, 30. 7. 2021:  
Waldwerkstatt – Malen wie die Steinzeitmenschen!
Bei uns gibt es keine Farben aus der Tube! 
Aktivität für Kinder ab 7 Jahren.    
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 15,- Euro inkl. Material.
Sonntag, 1. 8. 2021: Wald bewegt: Lyrik im Wald 
Barrierefreier Waldspaziergang. 
Führung für Erwachsene. 
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Montag, 2. 8. 2021:  
Abenteuerliche Schatzsuche im Gramschatzer Wald 
Aktivität für Kinder ab 8 Jahren. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 ½ Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 2,– Euro pro Kind inkl. Schatz. 
Mittwoch, 4. 8. 2021: Upcycling-Workshop
Wenn vorhanden bitte saubere und trockene  
Milchkartons, Dosen und alte Zeitschriften mitbringen! 
Von 10 – 12 Uhr und 14 Uhr – 16 Uhr ist die Waldwerk-
statt für Bastelfreunde ob groß oder klein geöffnet.
Donnerstag, 5. 8. 2021: Wasserdetektive
Aktivität für Kinder ab 8 Jahren. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.
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Schlossgaststätte Rimpar
Schlossberg 1
97222 Rimpar
www.schlossgaststätte-rimpar.de

Telefon: 093 65 /89 75701Jens + Susan Cosmar

Öffnungszeiten:
Do. – Mo.: 
von 11–23 Uhr

Di. + Mi.: 
Ruhetag

Wir machen 
Urlaub!
Die Schlossgaststätte 

ist vom 27. 7. bis 

einschließlich 12. 8. 21 

geschlossen.

Ab dem 13. 8. 21 sind 

wir wieder für Sie da!

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 09365/5281 · Mobil 0176/24764337

■ Ein- und Ausräumen

■ Tapezier- und Streicharbeiten

■ Verlegen von Fußboden-
belägen aller Art

■ Trockenbau

■ Wasserschadenausbesserung
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Philipp Schäflein
Privates Baurecht
Öffentliches Baurecht
Steuerrecht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Julia Wander
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Schufa-Recht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Kathrin Krappmann
Vertragsrecht
Vertriebsrecht
Handelsrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  

Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  

Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  

Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld

Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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„Tag der offenen Gartentür“ beim Rosenkönig 
Stolz ist der Obst-und Gartenbauverein auf sein langjähriges 
Mitglied Joan Tartler der auch in diesem Jahr wieder mit 
seinem Vorzeigegarten am „Tag der offenen Gartentür 
2021“ des Landratsamts teilgenommen hat. Bis zum frü-
hen Nachmittag waren bereits weit über 200 Gäste unter 
Coronabedingungen durch seinen Garten geschlendert. 
Überwiegen im Vorgarten seine farbenprächtigen Rosen-
stöcke, gab es im hinteren Teil einen äusserst gepflegten 
Rasen und seine Gemüsebeete zu bestaunen. Hervorste-
chend hier sein weiteres Hobby: Tomaten und Paprika. 
Wie sehr er sich damit beschäftigt, konnten Interessierte 
schon an seinem Vortrag, den er nicht nur in Rimpar gehal-
ten hat, feststellen. Mit viel Herzblut erklärte er vor einigen 
Monaten wie man Tomaten und Paprika züchtet und was 
diese Pflanzen mögen und was nicht.
Joan ist allerdings nicht nur in seinem eigenen Garten tätig, 
sondern unterstützt uns auch bei der Anlage des Bürger-
gartens. Hier hat er schon angeboten interessierte Mitbürger 
in Rosen/Tomaten und Paprikageheimnisse einzuweihen.
 gez. Elke Weippert,  
 1. Vorsitzende Obst-und Gartenbauverein Rimpar

Stolz zeigen Joan Tartler und seine Frau Helga ihre Rosen-
pracht der Vorsitzenden des OGV Elke Weippert
 Foto: Noel Weippert

Veranstaltungstermine August/September 2021 
im Projekt „junge Eltern / Familien“
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von 
0 – 3 Jahre (Ende des 3. Lj.)
Alle Kurse sind kostenfrei bis auf einen Unkostenbeitrag 
für Material bis zu 3,00 Euro.
Infos unter: http://www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/ 
familie/157711/index.php
Bitte beachten: Aufgrund der Hygienebestimmungen können 
die Seminare kurzfristig auf "Online" umgestellt werden.
Heidemarie Wirsching, 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten,  
Von-Luxburg-Str. 4, 97074 Würzburg,  
Tel. 0931/801057-2106

Schon gewusst? Die APG informiert …
Bereits seit einigen Monaten besteht die Möglichkeit von 
Rimpar aus auf einer Schnellbuslinie mit dem ÖPNV nicht 
nur zusätzlich nach Würzburg zu kommen, sondern auch 
nach Kürnach und Estenfeld, sowie zu bestimmten Uhr-
zeiten auch über Unterpleichfeld nach Bergtheim. Die 
Schnellbuslinie Richtung Würzburg endet am Parkplatz 
vom Universitätsklinikum am Schwarzenberg. Von hier-
aus besteht die Möglichkeit mit dem Shuttlebus des Klini-
kums kostenlos alle Häuser des Uniklinikums in Grombühl 
zu erreichen, sowie mit der Straßenbahn weiterzufah-
ren. Der Shuttlebus fährt von 5.45 Uhr bis 22.30 Uhr alle  
10 bis  15 Minuten. Der Schnellbus fährt somit in knapp  
15 Minuten von Rimpar zum Parkplatz oberhalb vom ZIM/
ZOM. Da er auch in Versbach an mehreren Haltestellen 
hält und die Linie 12 von dort zum Hauptbahnhof regel-
mäßig eng getaktet fährt, gibt es also eine weitere Mög-
lichkeit mit (Umsteigen) nach Würzburg zu kommen. Die 
eingesetzten Busse sind alle barrierefrei.
Erfreulicherweise wurde auch der Fahrpreis gesenkt und 
beträgt jetzt von Rimpar nach Würzburg 3,20 € und als  
Tageskarte 5,60 €.
Wir würden uns freuen, wenn Sie  von diesem zusätzlichen 
Angebot regen Gebrauch nehmen würden, da  diese Linie  
zur Zeit nur zur Probe läuft und wieder eingestellt wird, 
sollte sie von Fahrgästen nicht angenommen werden.  
Denken Sie an unsere Umwelt und fahren Sie mit den 
umwelt freundlichen Bussen der WVV!
Den Fahrplan finden Sie unter: 
https://www.vvm-info.de/fahrplaene/3121679.pdf
  gez. Elke Weippert

Die Seidenstraße in der Krise als Chance nutzen!
Der Warenverkehr aus Fernost nach Europa nimmt konti-
nuierlich zu. Ein Großteil davon erfolgt über den Seeweg. 
Wie schnell die davon abhängigen Lieferketten unterbro-
chen werden können, bekamen zahlreiche Auftraggeber 
zu spüren, als vor einigen Wochen der Suezkanal blockiert 
war. Auch aktuell stehen Hunderte von Containerschiffen 
aufgrund coronabedingter Sperrungen eines der größten 
chinesischen Häfen im Stau. Die Folge sind wochenlange 
Wartezeiten in der Industrie, im Handel oder auf Baustellen. 
Gleiches trifft natürlich auch auf die entgegengesetzte 
Richtung zu.
Um das Nadelöhr Suezkanal zu entlasten und Alternativen  
zu schaffen, wurde in den letzten Jahren die legendäre  
Handelsroute über Land aus den Zeiten Marco Polos zu 
neuem Leben erweckt. Auf der „neuen“ Seidenstraße 
herrscht mittlerweile reger Verkehr auf Schiene und Straße.
Auch die Logistikprofis der ARNOLD SPEDITION aus 
dem unterfränkischen Rimpar bei Würzburg bieten ihren 
Kunden diesen Transportweg per LKW zusätzlich zu den 
üblichen Verbindungen über den Seeweg, die Bahn oder 
Luftfracht an. Etwa 13.500 Kilometer lang ist die Route 
von Portugal über Spanien, Frankreich, Deutschland, Polen, 
Belarus, Russland, Kasachstan bis nach Süd-China.
Oliver Arnold, der das Familienunternehmen in dritter 
Generation führt, freut sich, die Unternehmen auch hier 
wieder zukunftsweisend voranzubringen. Bereits sein Vater 
Horst hatte in den 70er-Jahren mit der Einführung von 
Transportrouten zwischen Afghanistan und Europa auf 
dem Landweg Pionierarbeit geleistet, was sich nun fünf 
Jahrzehnte später in ähnlicher Weise wiederholt.
 gez. Oliver Arnold
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Smartphonekurs
Zweimal geimpft, getestet und mit Maske: Mit diesen Vor-
gaben fand nach  längerer Pause  wieder ein Smartphone-
kurs in der Maximilian-Kolbe-Mittelschule statt. Rektor R. 
Schlereth stellte Computerraum und Testmaterial zur Ver-
fügung. Vielen Dank! Sieben Damen und ein Herr wagten 
es, den Umgang mit der Technik eines Smartphones zu 
lernen. Diese Geräte sind ja nicht unbedingt für die ältere 
Generation konstruiert. Aber mit viel Ehrgeiz und Wissens-
durst gelang es, die komplizierten Abläufe einigermaßen 
zu durchschauen und richtig anzuwenden.
Kostenübernahme für den Pflegedienst
Die „Pflegesachleistungen“ sind ein zweckgebundener 
Zuschuss, der ab Pflegegrad 2 die Arbeit eines Pflege-
dienstes finanziert. Seine Leistungen rechnet der Pflege-
dienst dann direkt mit der Pflegekasse ab.
Die Höhe des Zuschusses richtet sich nach dem Pflegegrad.

2 3 4 5

689 Euro 1298 Euro 1612 Euro 1995 Euro

Soziale Dienste-Angebote
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an:  
Herrn Günter Rauch, Tel.: 09365/4916,  
für  Gläubiger- und Schuldenproblematik;  
Herrn Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644,  
für Altersrente und Besteuerung;  
Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Pflegeservice Bayern
www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel
www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de
Tel.: 0931/32099667

Informiert…

Smartphonekurs

Kostenübernahme  
für den Pflegedienst

Frau Christine Fasel  
und Tochter Analena  
verstanden es, zielgerichtet, 
verständlich und mit Geduld 
die technischen Feinheiten  
zu vermitteln, wie Mails 
schreiben, telefonieren,  
Apps herunterladen,  
WhatsApp anwenden,  
fotografieren usw.
Der Kurs fand an drei  
Nachmittagen statt, Dauer 
jeweils 90 – 120 Minuten.

Kosten 35 €.

Pflegeberatung  
Kostenlose Beratung rund um die Pflege erteilt Ihnen die 
Sozialstation St. Gregor: 
Telefon: 09367/988790 
E-Mail: info@sankt-gregor.de 
Internet: www.sankt-gregor.de

Ein Service vom „Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg“. 

Wohnberatung, Leiter: Tobias Konrad, Tel.: 0931/80442-58 
tobias.konrad@kommunalunternehmen.de

Pflegeberatung, Melanie Ziegler, Tel.: 0931/80442-18;  
melanie.ziegler@kommunalunternehmen.de
Katrin.Wettengel, Tel.: 0931/80442-38, 
katrin.wettengel@kommunalunternehmen.de

Fachstelle für pflegende Angehörige 
Kontakt: Angelika Kraus, u.a. Psychotherapeutin,  
Tel.: 0931/80442-81 
angelika.kraus@kommunalunternehmen.de

Hospiz- und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Stadt- und Landkreis Würzburg, 
Tel.: 0931/4505-227
Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin,  
Frau Dorothee Collier, Tel. 09365/2457
Homepage Seniorenrat
Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie Angebote, 
Informationen und Veranstaltungshinweise. Klicken Sie 
doch mal rein!

Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich  
bitte mit Peter Zier, Tel.: 09365/1789, pzier@t-online.de,  
in Verbindung.

Am 29. 7. 2021 findet der nächste  
Seniorennachmittag ab 13.30 Uhr im  

AWO-Heim, Günterslebener Straße 14, statt.

Die Schafkopfer können leider erst  
ab September beginnen. 

Die Coronabedingungen sind zu beachten. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Christian + Andreas

● Garten- und Baumlandpflege
● Keller- und Speicherentrümpelung
● Obstbaumschnitt
● Urlaubs- und Krankheitsvertretung
● Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein

Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 93 65 /98 52
Mobil 0175/192 28 39

Schöne und gepflegte Füße im Urlaub…

FUSSPFLEGEPRAXIS SILKE HEINZ
Tel. 0 93 65/88 15 34 oder 0172/366 25 70 nach Vereinb.
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Juli     August 

Wir sind wieder täglich – 7 Tage die Woche – persönlich für Sie da!
Montag – Freitag von 10 bis 18 Uhr , Samstag von 10 bis 14 Uhr

da! Auch
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ch sonntags 0931 – 97 09 90 99 Telefonische Beratung & Buchung
10:00 – 14:00 Uhr9

Ich berate Sie  
gerne persönlich!

Max Albert

Geschäftsführer
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„Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.“

Wir danken allen, die mit herzlicher Anteilnahme unsere tiefe Trauer um

Edgar Opel,
meinen geliebten Ehemann, meinen liebevollen Vater und Opa mitgetragen
haben und ihre Wertschätzung für ihn auf so vielfältige Weise gezeigt haben.
Wir fühlen uns dadurch sehr beschenkt und getröstet.

Evelinde Opel, Jan Edgar Opel mit Carlota und allen Angehörigen

„Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht vertrieben werden können“ (Jean Paul).

Liebenswürdig war sein Wesen, wohlbedacht war all sein Tun. 
Die geschickten, regen Hände müssen nun für immer ruh‘n.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Erwin Gaß     * 9. 7. 1936     † 2. 6. 2021
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.  Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele 
Menschen ihm so viel Freundschaft, Liebe und Wertschätzung entgegengebracht haben und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Dariusz Kruszynski für die würdevolle Gestaltung der  Trauerfeier.

Rita Gaß mit Familie

Erinnerungen, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren.

Wir danken allen, die unsere liebe Mutter, Oma und Uroma 

Hildegard Senger   * 28. 1. 1929     † 29. 5. 2021

auf ihrem letztem Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Dariusz Kruszynski für die würdevolle Trauerfeier  
sowie dem Team der Tagespflege Rimpar und der Sozialstation St. Gregor für die  
liebevolle Betreuung.

Dieter Senger und Margit Hofmann mit Familien,
Berthold und Anita Senger
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Auftaktveranstaltung zu  
„Schutzinseln im Markt Rimpar“

Am 6. Juli 2021 fand die Auftaktver-
anstaltung für die Installation von 
Schutzinseln im Markt Rimpar statt. 
Die Schutzinseln starten als gemein-
sames Projekt des Marktes Rimpar 
mit der Gemeindejugendarbeit und 
dem KiJuRim (Förderverein Kinder- 
und Jugendarbeit im Markt Rimpar 
e.V.) mit dem Hort Tintenklecks sowie 
der Wasser wacht Rimpar.

Eingeladen via Brief wurden 108 Betriebe, Firmen und 
Einrichtungen in den 3 Ortsteilen Gramschatz, Maidbronn 
und Rimpar. Bereits im Vorfeld der Veranstaltung haben 
sich 9 Betriebe als Schutzinsel zur Verfügung gestellt.
1. Bürgermeister Bernhard Weidner als Schirmherr der 
Schutzinseln eröffnete den Abend und begrüßte die an-
wesenden interessierten Gäste.

Gemeindejugendarbeiter Lutz Dieter ging stellvertretend 
für die Mitorganisatoren kurz auf den verteilten Flyer und das 
bereits im Einladungsbrief sowie auf allen Sozialen Medien 
und in Rimpar aktuell beschriebene Ziel der Schutzinseln 
ein. Etwas ausführlicher wurden die Erwartungen der Orga-
nisatoren an die teilnehmenden Betriebe von ihm beschrie-
ben. Der Aufkleber „Hier sind wir sicher – Markt Rimpar 
Schutzinsel!“ ist möglichst sichtbar im Eingangsbereich 
von Firmen, Praxen, Geschäften oder in Hauseingängen 
anzubringen und soll Kindern, die sich in Not befinden, 
ermutigen, um Hilfe nachzufragen.
Kinder, die um Hilfe bitten, befinden sich in für sie außer-
gewöhnlichen Situationen. Sie haben sich verlaufen, den 
Bus verpasst, fühlen sich von anderen gehänselt oder gar 
bedroht. Vielleicht ist es auch nur ein streunender Hund, 
vor dem sie sich fürchten oder bei ihrem Fahrrad ist die Kette 
abgesprungen, bzw. der Reifen platt. Manche Kinder sind 
selbstbewusst und fragen gezielt nach Hilfe, andere weinen 
vielleicht und wissen nicht wie es weitergeht. Man muss 
kein Pädagoge sein, um in solchen Situationen angemessen 
zu handeln, ein wenig gesunder Menschenverstand reicht 
meist völlig aus.
Einige Dinge sollten von den Mitwirkenden jedoch 
beachtet werden:
1. Das Kind muss in solch einer Situation wahrgenommen 

werden. Gerade in größeren Betrieben/Geschäften fallen 
Kinder, die in Not sind, vielleicht nicht direkt auf. Vor-
sichtiges Nachfragen „Alles in Ordnung?“, „Kommst Du 
alleine zu Recht?“ oder „Kann ich dir helfen?“ schaffen 
Klarheit und sorgen für einen ersten Kontakt.

2. Im Zweifelsfall ist behutsame Zurückhaltung mit vor-
sichtigem Nachfragen hilfreicher als ein zu dynamisches 
und überfürsorgliches Verhalten.

3. Auch noch so kleine Probleme aus Erwachsenensicht 
können bei Kindern eine große und belastende Bedeutung 
haben. Nehmen Sie das Kind ernst und drücken Sie das 
auch aus: „Ich kann verstehen, dass du jetzt weinst…“, 
statt: „Ach hör auf zu weinen, das ist doch gar nicht so 
schlimm…“

4. Nehmen Sie ein Kind nicht direkt in den Arm, auch wenn 
es weint. Eine vorsichtige Frage, ob das Kind das möchte, 
schafft hier Vertrauen.

5. Manche Situation klärt sich schon durch Zuhören oder 
gemeinsames Abwarten.

6. Fragen Sie, ob das Kind selbst eine Lösung im Kopf hat: 
„Wie kann ich dir helfen?“, „Kann ich etwas für dich tun?“

7. Erster Ansprechpartner für weitere Hilfe sind meist die 
Eltern, aber nicht in jedem Fall. Auch hier helfen Fragen 
an das Kind weiter. Wenn das Kind nicht nach Hause 
möchte, sind vielleicht die Großeltern geeignete An-

sprechpartner. Haben Sie das Gefühl, es handelt sich 
um einen größeren Konflikt, erhalten Sie beim Kinder-
schutz des Jugendamtes geeignete Unterstützung. Im 
Einzelfall kann auch die Polizei weiterhelfen.

Gemeindejugendarbeiter Lutz Dieter wird zeitnah eine 
Telefon liste mit möglichen Ansprechpartnern außerhalb 
des Eltern-/Großelternhauses erstellen und diese den teil-
nehmenden Betrieben zukommen lassen.
Zudem verweist er auf die JugendApp des Marktes Rimpar,  
welche bereits in der Demo-Version funktionstüchtig 
ist und auch regelmäßig mit Informationen, Terminen und  
einigem mehr gefüllt wird. In dieser JugendApp wird es eine 
Karte mit allen Schutzinseln geben. Hier können die Kinder 
die nahe liegendste Schutzinsel finden, indem sie auf die ent-
sprechende „Nadel“ drücken und dort die Adresse und bei 
Betrieben, Praxen usw. die aktuellen Öffnungszeiten finden. 
Hier werden alle Teilnehmenden gebeten möglichst zeitnah 
an lutz.dieter@rimpar.de mindestens ihre Adresse und Öff-
nungszeiten zu melden. Falls sie weitere Daten in dieser 
Mail benennen werden auch diese an ihrem Standort hin-
terlegt. Zudem wird Lutz Dieter in der JugendApp einen 
nach DSGVO sicheren Chatraum für die Teilnehmenden 
einrichten, um hier allgemeine und für alle interessante 
Fragen stellen zu können und diese zu beantworten. Wenn 
Interesse an diesem Chatraum besteht wird um das Zu-
senden der bevorzugten Handynummer und dem Namen 
mit Nennung des Betriebes, der Einrichtung usw. gebeten.

Falls Sie als Betrieb, Einrichtung oder Firma noch eine 
Schutz insel werden möchten melden Sie sich bitte – via Mail: 
lutz.dieter@rimpar.de oder WhatsApp: 0151/55052460 – 
bei Lutz Dieter. Wir freuen uns über ihre Teilnahme an den 
Schutzinseln.

1. Bürgermeister Bernhard Weidner dankte allen An-
wesenden für ihr Kommen und bei den Organisatoren für 
ihr Engagement. Er hofft mit allen Teilnehmenden, dass die 
Schutzinseln in unserer Marktgemeinde möglichst wenig  
gebraucht werden. Aber allein durch ihre Unterstützung und 
Bereitstellung als Schutzinsel stellen sie ein präventives 
Hilfsangebot für Kinder in Not dar. Diese Unterstützung für 
die Kinder und Jugendlichen unserer Marktgemeinde ist vor-
bildhaft und verdient unser aller Respekt.
 gez. Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar,  
 im Namen aller Mitorganisatoren

Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit

Infos zur JugendApp
Mit Jahresbeginn 2022 wird die JugendApp 
offiziell ein Medium der Gemeindejugend-
arbeit für Kinder, Jugendliche und Eltern 
unserer Marktgemeinde sein.

Spätestens Ende März 2022 werden wir die Homepage 
www.juze-markt-rimpar.de sowie alle Broadcastlisten und 
Gruppen in WhatsApp auflösen und sichere Chaträume 
für aktuelle Themengebiete in der JugendApp generieren.
Die JugendApp kann für Android und IOS in den entspre-
chenden „Stores“ heruntergeladen werden. Wenn Ihr diese 
App dann öffnet, werdet Ihr erst einmal nur die Orte sehen 
können, die sich die App bereits „gekauft“ haben. Wenn 
Ihr euer Handy nach Öffnung der App intensiv schüttelt  
kommen in grau hinterlegt alle Orte mit einer Demo-Version. 
Das ist kein Fake! Aber bitte das Handy beim Schütteln gut 
festhalten, wir übernehmen keine Haftung! Unter „Markt 
Rimpar“ könnt ihr uns jetzt finden, über euer Smartphone 
wischen, Kacheln oder Begriffe anklicken, in Chats unter-
wegs sein usw. und uns bereits jetzt schon Rückmeldung 
geben, was ihr gut findet, was nicht, was euch fehlt, was 
unnötig ist usw.
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Informationsveranstaltungen zur JugendApp:
 ● 4. Oktober um 14.30 Uhr für Kindertagesstätten, Schulen 
und andere Institutionen
 ● 4. Oktober um 17.30 Uhr für Vereine und Verbände

Wir werden rechtzeitig vor diesen Terminen im September 
eine Einladung mit Ort versenden. Hier bitten wir Sie um 
Zu- oder Absage. Bei Zusage kann hier dann eine Zahl 
je Verein, Institution benannt werden, es muss sich nicht 
jede Person extra anmelden. Außerdem werden wir in 
dem Schreiben auf die dann gültigen Regelungen bzgl. 
Corona hinweisen.

Hüttendorf 2021 –  
„Hütten-Festivals“
Wir haben das Motto des Hüttendor-
fes 2022 erweitert! Statt wie bisher 

als „Festivals“ tituliert wird es nun als Hütten-Festivals ge-
führt. Im Augenblick sieht es nämlich so gut aus, dass wir 
mit den Kids Hütten bauen dürfen.
Inzwischen haben Eltern knapp über 100 Kinder und Jugend-
liche in der ersten Woche und knapp 90 in der zweiten Woche 
angemeldet. Die Angebote stehen und werden von den Be-
treuern mit mir noch detaillierter aufgearbeitet, aber wir sind 
im Plan und hoffen, dass es bald losgehen kann.
Wir freuen uns auf ein aktiveres Hüttendorf als letztes Jahr 
mit viel Gehämmer und Spaß!
Jugendzentren Gramschatz und Rimpar
Die Öffnungszeiten der Jugendzentren finden Sie/findest 
du in Gramschatz vor allem in der WhatsApp-Gruppe des 
JUZ Gramschatz, da hier ehrenamtliche Vorstände nach  
ihren zeitlichen Möglichkeiten öffnen. Da bei mir noch keine  
Meldungen bzgl. Öffnungsangebote für Jüngere durch 
Betreuungspersonal eingegangen sind wird es dieses  
Angebot vorläufig nicht geben.
Die Öffnungszeiten für das JUZ Rimpar sind auf der Home-
page, in Facebook und Instagram sowie auf der Jugend App 
zu finden. Ebenso weitere Angebote in und rund um die 
Jugendzentren.
Bereits feststehende Termine 2021 (unter Coronavorbehalt)
2. – 6. August und 9. – 13. August je von 9 Uhr bis 16 Uhr  
auf dem Grillplatz – Hüttendorf
4. Oktober um 14.30 Uhr in der Alten Knabenschule – 
Infoveranstaltung zur JugendApp für Kindertagesstätten, 
Schulen und andere Institutionen
4. Oktober um 17.30 Uhr in der Alten Knabenschule –  
Infoveranstaltung zur JugendApp für Vereine und Verbände
Weitere Termine für Aktionen, Workshop‘s, Projekte 
usw. folgen!

Bei Interesse an Aufnahme in themenorientierte JugendApp- 
Chaträume: „Ferienprogramme“, „Rimpar spielt!“, „JUZ Rim-
par“, „KiJuRim“, „Hüttendorf Rimpar“, „Bike-Park/-Trails“ zu 
Angeboten der Gemeindejugendarbeit bitte einfach bei mir 
unter 0151/55052460 mit Namen und Angabe der bevor-
zugten Chaträume melden! Oder die JugendApp „Markt 
Rimpar“ öffnen, unter der „Kachel“ Über uns – ganz unten 
rechts – das Anmeldeformular ausfüllen und abschicken 
und zusätzlich mir die für sie/dich interessanten Chat-
räume durchmelden. Wir stellen so allmählich von den 
WhatsApp-Broadcastlisten und -gruppen alles auf die  
JugendApp um. Falls Sie/du einen Chatraum der JugendApp 
verlassen möchtest, kein Problem. Kurze Information an 
mich und Sie werden/du wirst entfernt!
Informationen zu kommenden, aktuellen und vergangenen 
Aktionen, Maßnahmen und Projekten der Jugendzentren, 
der Gemeindejugendarbeit sowie des Fördervereins KiJuRim 
finden Sie auf www.juze-markt-rimpar.de, in der JugendApp, 
auf Instagram oder auf Facebook.
 gez. Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Der Ferienpass
 ● Für Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würz-
burg ab 6 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, die ihre 
Ferien im Landkreis Würzburg verbringen.

 ● Auch in diesem Jahr können Schüler und Auszubildende 
(Nachweis erforderlich) im Alter von 18 Jahren bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres den Ferienpass erhalten.
 ● Der Ferienpass ist gültig vom 31. 7. 2021 bis einschließ-
lich 10. 9. 2021.
 ● Der Ferienpass ist nicht übertragbar und nur mit einge-
klebtem Lichtbild gültig. Das Lichtbild muss beim Kauf 
des Ferienpasses vorgelegt werden.

ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO vom 25. 5. 2018) weisen wir darauf hin, dass die 
bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name und 
Geburtsdatum) an die Kommunale Jugendarbeit weiter-
geleitet werden.

ACHTUNG! Es kann aber auch dieses Jahr sein, dass 
das eine oder andere Angebot nicht stattfinden kann 
oder kurzfristig geändert wird. Daher vorher unbe-
dingt auf die Homepage des jeweiligen Veranstalters 
schauen oder anrufen!

Informiere dich über die aktuellen Verhaltensweisen und halte 
dich entsprechend daran. Informationen bekommst du zum 
Beispiel auf der Internetseite des Landkreises Würzburg 
unter www.land-kreis-wuerzburg.de/Coronavirus oder 
beim Bürgertelefon 0931/8003 5100.

Der Ferienpass bietet:
 ● Viele Gutscheine, Vergünstigungen, Sommerferienpro-
gramme, kostenlose und ermäßigte Eintritte für zum 
Beispiel: Kletterwaldbesuche, Schwimmbadeintritte, 
Freizeitparks, Museen und vieles mehr.
 ● Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg 
wie zum Beispiel Reitferien, Kreativangebote, Englisch-
kurse, Computerkurse und weitere spannende Angebote.

Kosten: 5,00 Euro
Ab dem 26. 7. 2021 im Bürgeramt Zimmernr. 208!

Sommerferienkarte
Wenn du für die Ferien eine Fahrkarte möchtest, kannst 
du dich auf www.vvm-info.de informieren. Die Sommer-
ferienkarte ist an allen Verkaufsstellen des VVM erhältlich. 
Zur Benutzung der Sommerferienkarte benötigst du eine 
Stammkarte.

Unter bestimmten Voraussetzungen kann der  
Ferien pass (und ggf. die Sommerferienkarte)  
kostenlos ausgegeben werden:

 ● Ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass 
vom ersten und zweiten Kind käuflich erworben wurde
 ● Kinder von Arbeitslosengeld II-/Sozialhilfe-Empfängern 
(Nachweis erforderlich)
 ● Kinder von Asylbewerbern (Nachweis erforderlich)
 ● arbeitslose Jugendliche (Nachweis erforderlich)
 ● behinderte Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene  
(bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres), (Nachweis  
erforderlich)
 ● Kinder in Pflegefamilien (Nachweis erforderlich)
 ● Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf 
durch den Allgemeinen Sozialdienst (Nachweis erforderlich)

 ● Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern 
(Nachweis erforderlich)

 ● Anspruchsberechtigte ab 18 Jahren müssen einen eigenen 
Nachweis vorlegen

 gez. Markt Rimpar, Bürgeramt
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Die Fußballabteilung des ASV Rimpar  

trauert um ihren Hauptsponsor

Fred Schömig
Durch die tiefe Bindung zu seinem Heimatort war es für 

ihn eine Herzensangelegenheit den sportlichen Ehrgeiz 

und Teamgeist der Fußballer zu fördern.

Jahrzehntelang war Fred mit seiner Firma „Schömig-Digital-

druck“ Sponsor unserer Fußballabteilung. Dafür sind wir 

ihm von ganzem Herzen dankbar.

Die „Schömig-Digitaldruck-Arena“, in der wir seit der Saison 

2013/2014 unsere Heimspiele austragen, wird uns immer 

an ihn erinnern.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Monika, seinen Söhnen 

Carsten und Bernd mit Familien sowie allen Angehörigen.

Wir werden Fred immer als einen Freund und hilfsbereiten 

Menschen in unseren Gedanken bewahren.

Für die Fußballabteilung des ASV Rimpar 

Petra Arnold

Fred Schömig 
* 27. 6. 1953     † 29. 6. 2021

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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St. Gregor sucht Verstärkung

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Tel. 09367 988790 | info@sankt-gregor.de

Für unsere Teams in den Wohngemeinschaften der Außerklinischen

in Kürnach und Rimpar suchen wir Verstärkung durch 

(m/w/d) in Voll- und Teilzeit.

Für unseren ambulanten Dienst begrüßen wir gerne eine -

kraft (m/w/d) oder eine  (m/w/d), auch in Teilzeit.

Wir bieten Ihnen:

� Ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsumfeld

�

� Gute Fortbildungsangebote

�

� Regelmäßige Team- und Fallbesprechungen

� Mitarbeiterorientierte Dienstplangestaltung

� Leistungsgerechte Vergütung

� Kinderzulage 

� Zuschuss zu Kinderbetreuungskosten

� Betriebliche Altersvorsorge

Ihre zukünftigen Teamkollegen/-innen freuen sich auf Sie!

St. Gregor sucht Pflegehilfskräfte

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de
Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Raiffeisenstraße 2 | 97241 Bergtheim 
Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere
Tagespflege Pflegehilfskräfte (m/w/d) in Teilzeit.

Ihr Profil:
• abgeschlossener Lehrgang zur Schwesternhelferin bzw. zum 

Pflegehelfer oder
• Qualifikation als Betreuungskraft nach §53c SGB XI
• Bereitschaft zum flexiblen Wechsel zwischen unseren Tages-

pflegeeinrichtungen 
• Bereitschaft zur Übernahme eines Wochenenddienstes im 

Monat im ambulanten Pflegedienst

Wir bieten Ihnen:
• ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsumfeld
• fundierte Einarbeitung und Fortbildungsmöglichkeiten
• leistungsgerechte Vergütung

• einen Zuschuss zu Ihren Kinderbetreuungskosten
• betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Die Gramschatzer Kindergartenkinder  
besuchen kleine Küken
An zwei Vormittagen Anfang Juli durften sich erst die  
Krippen- dann die Kindergartenkinder des Ahorn-Kinder-
gartens auf den Weg zu den Großeltern von Jakob und 
Pauline machen. Dort wohnen derzeit dreißig Hühner-
küken in einem alten Pferdestall. Als die Mädchen und 
Jungen ankamen, saßen die flauschigen Kerlchen dicht 
aneinander gekuschelt unter einer Wärmelampe und  
haben fröhlich gepiept. Hier geht es ihnen wirklich gut! Die 
Kinder konnten die Küken lange betrachten, beobachten, 
streicheln und sogar ganz vorsichtig in die Hand nehmen. 

Lesefitnesstraining erfolgreich absolviert
Noch vor einem Jahr kannten die Kinder der Klasse 1b nur 
einzelne Buchstaben. Nun können alle Kinder prima vorlesen, 
manche sind sogar zu richtigen „Leseratten“ geworden.
Um ein guter Leser zu werden, haben die Kinder fleißig 
geübt. Das kann man nicht nur hören, sondern auch an 
unserer Leseraupe sehen. Für sieben Mal Vorlesen gab es 
ein Raupenteil, das bunt bemalt auf die Raupe aufgeklebt 
werden konnte. So kamen über 100 Raupenteile zusammen, 
so dass die Raupe vor kurzem sogar noch verlängert wer-
den musste! In sieben Tempo- und Verständnis-Checks 
konnten die Kinder außerdem zeigen, wie schnell und genau 
sie schon lesen können. Dafür wartet auf alle Kinder am 
Ende des Schuljahres noch eine Urkunde. 
Herzlichen Glückwunsch!
 Text + Foto: Barbara Bittner, Klassenlehrerin

Es war gar nicht so einfach, sich nach einiger Zeit wieder 
von ihnen zu trennen. Da half das Versprechen, in zwei 
Wochen noch einmal kommen zu dürfen um nachzuse-
hen, wie groß die Küken dann schon sind. Darauf freuen 
sich alle sehr!
Herzlichen Dank an Luzia und Alfred Stark für dieses tolle 
Erlebnis!
 Text: Ingrid Baar, Foto: Anette Thees

Schulanfangs- und Busfahrzeiten 2021/22  
(Matthias-Ehrenfried-Grundschule)
Schulanfang am Dienstag, den 14. 9. 2021
Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr.  
Der Schulbus fährt ab Gramschatz und Maidbronn zu  
folgenden Zeiten:

Gramschatz 7.28 Uhr An den Öläckern
Gramschatz 7.30 Uhr Raiffeisenstraße
Maidbronn 7.40 Uhr

Für die Schulneulinge beginnt der Unterricht erst um 9.00 Uhr  
mit einer kleinen Begrüßungsfeier auf dem Sportplatz (bei 
jedem Wetter!).

Darüber hinaus sind interessierte Eltern mit ihren Schul-
anfängern bereits um 8.00 Uhr zu einer ökumenischen 
Kindersegnung in die kath. Pfarrkirche „St. Peter und Paul“ 
in Rimpar eingeladen, hierfür können die o. g. Schulbusse 
genutzt werden. 
Für die Busfahrt ist eine Anmeldung im Schulsekretariat  
erforderlich. Dieses ist in der letzten Ferienwoche (6. 9. – 
10. 9. 2021) Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.00 –  
13.00 Uhr besetzt.
Für alle Erstklässler und Eltern, die nicht am Gottesdienst 
teilnehmen können bzw. wollen, nachfolgend die Abfahrts  -
zeiten des Sonderbusses am 1. Schultag:

Gramschatz 8.25 Uhr An den Öläckern
Gramschatz 8.30 Uhr Raiffeisenstraße
Maidbronn 8.45 Uhr

Unterrichtsschluss am 1. Schultag für alle Grundschulkinder 
um 11.20 Uhr.
 gez. Sabine Schneegold, Rektorin
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Von Raupen und Schmetterlingen
Überall wird darüber berichtet, dass immer mehr Insekten-
arten vom Aussterben bedroht sind. Beim Spaziergang 
in der Natur sieht man mittlerweile auch immer weniger 
Schmetterlinge von Blüte zu Blüte fliegen. Dadurch sind 
wir, das Team des Kinderhorts „Rimparer Strolche“ auf die 
Idee gekommen, den Schmetterlingen aktiv zu helfen.
Wir bestellten lebende Raupen mit einem dazugehörigen 
Aufzuchtset. Die Kinder beobachteten fasziniert, wie diese 
kleinen Lebewesen von Tag zu Tag größer und dicker wurden,  
sich verpuppten und dann in der Voliere schlüpften und sich 
in einen wunderschönen Distelfalter verwandelten.
Eine Woche lang konnten wir den Schmetterlingen beim 
Fressen und beim Flattern zusehen, bevor wir sie in die 
Freiheit entließen. Auch erfuhren die Kinder viele interes-
sante Details, z. B. das Futter, die Lebensdauer, die Arten-
vielfalt und die Entwicklung der Schmetterlinge. Unsere 
Hortkinder lernten, dass viele Insekten äußerst wichtig 
sind, weil sie für die Bestäubung der Blüten wesentlich 
verantwortlich sind und somit einen besonderen Platz in 
der Natur einnehmen. 

Das Highlight war für alle unsere Kinder der Moment, als wir 
die Voliere öffneten und die Schmetterlinge im Hortgarten in 
die Freiheit entließen.
Eine Wiederholung im kommenden Jahr haben wir schon 
sicher in unseren Rahmenplan aufgenommen.
 Text: Team „Rimparer Strolche“, Foto: Irene Baumeister

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Edgar Volker Werner Opel, 73 Jahre, am 9. 6. 2021
Barbara Veronika Maria Zimmermann, 74 Jahre,  
am 25. 6. 2021

Alfred Ludwig Schömig, 68 Jahre, am 29. 6. 2021

Siegfried Ludwig Schmitt, 95 Jahre, am 6. 7. 2021

Eheschließungen
Nicholas Steven Taylor und Sarah Rita Di Biasi,  
am 6. 7. 2021

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag  8.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch  8.30 – 13.00 Uhr
Freitag  8.30 – 13.00 Uhr 
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365/9844 • Fax: 09365/890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.30 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse
In dieser Situation feiern wir Gottesdienste in unserer Ge-
meinde aufgrund der Auflagen in begrenzter Anzahl an 
Personen. Die Gottesdienstzeiten, werden wie bereits jetzt 
schon abgeändert, für die nächsten Monate so beibehalten.
Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar 
Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag von  10.30 – 11.30 Uhr
Maidbronn
nach dem Gottesdienst – ist die Bücherei 30 Minuten 
geöffnet
Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus dem  
Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gottesdienstzeiten für Juni/Juli
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)

Mi. 21. 7. Ri 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 23. 7. Ri 17.00 Uhr Probe für alle Firmlinge  
    mit Paten in der Kirche
  Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 24. 7. Ri  Aufgrund der Firmung  
    entfällt die Vorabendmesse
  Ri 9.30 Uhr FIRMUNG
  Ri 11.30 Uhr FIRMUNG 
  Mb 13.00 Uhr Trauung von Selina und 
    Alexander Dürr
So. 25. 7. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
Mi. 28. 7. Ri 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 30. 7. Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 31. 7. Ri  Trauung von Julia   
    und Mike Rumpel
  Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse
So. 1. 8. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
  Ri 14.00 Uhr Taufe 
Di. 3. 8. Ri 18.30 Uhr Messfeier
Mi. 4. 8. Ri 18.30 Uhr Messfeier

Kirchliche Nachrichten
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Haushaltshilfe – ab sofort gesucht

Sie sind eine zuverlässige, sorgfältige  
und erfahrene Haushaltshilfe und haben 

Spaß an haushälterischer Arbeit?

Dann sind Sie herzlich willkommen!

Arbeitseinsatz:

Einfamilienhaus in Rimpar, 6 Std./Woche, 
Arbeitszeit kann abgesprochen werden,

Stundenlohn nach Vereinbarung, 
sozialversicherungsrechtlich angemeldet 

als Minijob

Ein umgehender Arbeitsbeginn  
wäre notwendig.

Bewerbungen bitte telefonisch an  

0171 - 360 86 13

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 09365/8971422

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag · Dien. 14–24 Uhr · Mittw. 17–24 Uhr
Do. 14–24 Uhr · Fr. 17–24 Uhr · Sams. 12– 24 Uhr · Sonn. 10–24 Uhr

Liebe Gäste,

Wir verwöhnen Sie mit div. Salatvariationen und unseren 
fränkischen Spezialitäten. Für Vereinsversammlungen, 
Familienfeiern (Geburtstage, Taufen, Hochzeiten, aber 
auch für Trauerfälle), steht Ihnen unser Nebenzimmer für 
ca. 50 Personen zur Verfügung.

bei schönem Wetter genießen Sie 
weiterhin Kaffee, selbstgemachte 
Kuchen und Torten sowie versch. 
Eisbecher in unserem Biergarten.

ZAHNARZTPRAXIS THOMAS SCHUPPERT

Dürerstr. 2 · 97228 Rottendorf · Tel. 0 9302/9897780

Gesunde Zähne ein Leben lang…
Ihr Wunsch ist unsere Philosophie!

Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 + 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 + 14.00 – 17.00 Uhr

Wir machen Urlaub vom 12.8. bis einschließlich 27.8. 2021.

Allen Patienten wünschen wir erholsame und sonnige Ferien!

Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar

Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner

Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann
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Ihre

Service-Nr.:

(09367) 1583

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 –12 Uhr + 13 –18 Uhr
Samstag 8 –12 Uhr

MEISTERSERVICE FÜR ALLE MARKEN

mit Garantie
FREIE WERKSTATT

AUTO-

REPARATUR

komplette
Klima-

wartung

ab

70,– €

Das Preisbrecher-Klima-Angebot
für Anlagen mit R134a

TOP-ANGEBOTE

an EU-Neuwagen!

GROSSE AUSWAHL

an Gebraucht-
und Jahreswagen!

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!

Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.
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25-jähriges Priesterjubiläum  
von Pfarrer Dariusz Kruszynski
Am 15. 6. 2021 konnte Pfarrer Dario sein 25-jähriges Priester-
jubiläum begehen. Er wurde 1995 in Torun/Polen zum 
Priester geweiht. Seit 1999 ist er im Bistum Würzburg und 
seit 2018 in unserer Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“ – St. Afra und St. Peter und Paul tätig. 
Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes gratulierten ihm zu 
diesem Jubiläum Vertreter des Pfarrgemeinderates und der 
Kirchenverwaltung aus Rimpar und Maidbronn verbunden 
mit den besten Wünschen für die Zukunft.  
 gez. Michaela Bauer

Auf dem Foto von links nach rechts: Elke Hümmer, Judtih Wacker, Ulrike Wunderling, Michaela Bauer, Rudi Troll, Helmut 
Scheller, Andreas Hornung. Vorne: Pfarrer Dariusz Kruszynski Foto: Inge Scheller

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 0 93 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag, 25. 7. – Konfirmation
10.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
Sonntag, 1. 8. – 9. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
Sonntag, 8. 8. – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche

Die Gemeinde ist zu den Gottesdiensten herzlich eingeladen. 
Wir bitten Sie die aktuellen Hygieneregeln (Abstand halten, 
Mund-FFP 2-Maske während des gesamten Gottesdienstes) 
zu beachten. Da auf Grund der aktuellen Situation kurzfristig 
noch Änderungen eintreten können bitten wir Sie sich auch 
über unsere Internetseiten www.Thuengen-evangelisch.org 
und www.arnstein-evangelisch.de zu informieren.
Gottesdienste in den Sommerferien
Während der bayerischen Sommerferien finden die Gottes-
dienste abwechselnd in den beiden Kirchen St. Georg/
Thüngen und der Christuskirche/Arnstein statt. Nach den 
Sommerferien läuft das Gottesdienstprogramm ab dem 
13. September wieder wie gewohnt weiter.
Gottesdiensttermine während der Sommerferien
 1. August, 9.00 Uhr 
Thüngen, St. Georg (Pfrin. Eva Thelen, Karlstadt)
 8. August, 10.30 Uhr 
Arnstein, Christuskirche (Lektor Christoph Hamann)
 15. August, 9.00 Uhr 
Thüngen, St. Georg (Pfr. Thomas Eckle, Karlstadt)
 22. August, 10.30 Uhr 
Arnstein, Christuskirche (Lektorin Doris Morgenstern)

 29. August, 9.00 Uhr 
Thüngen, St. Georg (Pfr. Matthias Hörning, Karlstadt)
 5. September, 10.30 Uhr 
Arnstein, Christuskirche (Pfr. Tilman Schneider)
 12. September, 9.00 Uhr 
Thüngen, St. Georg (Pfr. Tilman Schneider)
Pfarramtsvertretung während der Sommerferien
Während der Sommerferien ist Pfarrer Tilman Schneider vom 
29. Juli bis einschließlich 22. August für die Evangelische  
Kirche Deutschlands (EKD) als Pfarrer im Ausland tätig und 
somit nicht in unserer Gemeinde. Die Vertretung während 
dieser Zeit übernimmt Pfarrer Klaus Betschinske aus Billings-
hausen: Tel.: 09398/281, pfarramt.billingshausen@elkb.de

Wichtiger Hinweis zur Firmvorbereitung
Alle Jugendlichen, die ab September die 8. Klasse besuchen, 
können sich im Zeitraum vom 20. 7. – 30. 7.  2021 zur 
Firmvorbereitung 2021/2022 anmelden. 

Melde Dich einfach an über die Homepage unserer Pfarreien-
gemeinschaft: www.kath-pfarrei-rimpar.de

 Auf der Startseite findest Du einen Button, der Dich direkt 
zur Anmeldung führt. 
Wenn Du Fragen rund um die Firmvorbereitung und die 
Firmung hast, dann schreibe uns einfach eine Mail an: 
firmung@kath-pfarrei-rimpar.de 
Wir freuen uns über alle, die wir auf dem Weg zur Firmung 
begleiten dürfen! 
 gez. Das Firmteam
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
So. 25. 7. 8. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick
11.30 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 KleineLeute-Gottesdienst im Freien mit  
 Pfarrerin Schrick und Team (s.u.) 
So. 1. 8. 9. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Bekenntniskirche Rimpar  
 Gottesdienst mit Lektor Lukas
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick, *A
*A = Abendmahl

Hinweis: Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten einen 
Mund-Nase-Schutz mit und halten Sie sich an die Ab-
stands- und Sicherheitsregeln.

Bei stabiler Inzidenz dürfen wieder Treffen stattfinden. 
Ob die nachfolgenden Veranstaltungen und Treffen 
tatsächlich stattfinden, entnehmen Sie bitte den ak-
tuellen Informationen auf unserer Internetseite (s.u.), 
www.evangelische-termine.de, den Veranstaltern direkt 
oder den Aushängen in unseren Schaukästen.

Für die Kleinen: Wir laden ein zum Gottesdienst mit  
Pfarrerin Schrick und dem Kleine-Leute-Team im Garten 
der Hoffnungskirche am Sonntag, 25. 7. um 11.30 Uhr mit 
dem Thema „Hurra, Ferien!“. Wir freuen uns auf Euch!
Die Konfis treffen sich im Zeitraum von Samstag, 31. 7.  
bis Dienstag, 3. 8. in sogenannten Day-Camps zu Tages-
aktionen hier in der Umgebung, jeweils von 10 bis 16 Uhr.

Der Chor probt wieder regelmäßig donnerstags um 20 Uhr  
in der Hoffnungskirche, natürlich je nach Inzidenzlage.
Ob Treffen des Ökumenischen Bibelkreises stattfinden, 
hängt ebenfalls von der aktuellen Inzidenz ab. Information 
erhalten Sie unter: 09365/9412 (Dr. J. Riedmayer).
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar:
Querflöte und Geige werden in den Räumen der Bekenntnis-
kirche unterrichtet. Nähere Informationen: 
http: www.dekanatsmusikschule.de
Weiterhin laden unsere Kirchen auch außerhalb der Gottes-
dienste täglich zu persönlichem Gebet, Stille und Besin-
nung ein: die Bekenntniskirche an Wochenenden und 
Feier tagen, die Hoffnungskirche täglich von 10.00 bis 
18.00 Uhr und ebenfalls an Wochenenden und Feiertagen.
Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, 
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de 
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Neue Öffnungszeiten (seit 1. 6.):
Mo. + Fr. 9.00 Uhr – 11.00 Uhr  
Di. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr. 
Hoffnungskirche und Gemeindehaus:  
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg 
Internet: www.hoffnungskirche.de,  
https://blog.hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 
0931/22565, sabine.schrick@elkb.de

Pfarrerin Eva Mundinar: 
01525/7876037, eva.mundinar@elkb.de
Pfarrer Johannes Körner: 
09305/7169987, johannes.koerner@elkb.de

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an – Telefon 20 89 960 

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89 960.

Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes:

Telefon: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten:  

Eine akute Magenverstimmung über die Feiertage 
oder unerwartet hohes Fieber am Wochenende – 
es gibt viele Gründe, die einen Arzt erforderlich 

machen, wenn die Praxen gerade geschlossen sind.
Unter der bundesweit einheitlichen  

Rufnummer 116 117 erreichen Sie den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst.  

Überall in Deutschland sind niedergelassene  
Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden 

medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 
nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 

deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie 
von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher  
Notfall vorliegen, wenden Sie sich umgehend  
an die Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst  
und Feuerwehr unter der bundeseinheitlichen  

Notrufnummer 112.

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Die Praxis  
Dr. med Ernst Wassermann ist vom 

5. 8. – 20. 8. 2021 geschlossen!

Vertretung: Dr. med. K. Langmann/J. C. Schmitt,  
 Herrngasse 11 a, Tel. 09365/80870
 Dres. med. Steigenberger/Donner,  
 Niederhoferstraße 7, Tel. 09365/3333
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DIETER

WÜLLER Tel. 0 93 65/24 24 · Mobil 0171/9 21 72 28

AUSFLUGSFAHRTEN MIT DEM PKW
● Exclusive und individuelle Tagesausflüge

● Kur- und Urlaubszubringer
● Personenfahrdienst
● Flughafenzubringer

Suche Lagerhalle oder Werkstatt  
in Rimpar und Umgebung zum Kauf

Tel.: 0931/98148

Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/2300668 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten:Mo. 7.00 – 12.30 Uhr

Die. – Donn. 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
Zigaretten und Deko- und
Tabakwaren    Geschenkartikel
Schul- und Bürobedarf     Schuhreparaturen
Lotto-Annahme                Mangelwäsche     
Zeitschriften und Bücher 

Vom 1. 8. − 15. 9. 21: 10 % Rabatt auf alle Schulartikel!

Reinigung

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld
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Kehr Raus

Aussiedlerhöfe 6

97222 Rimpar

Telefon 0 93 65/5033 41

Telefax 09365 /50 35 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483

beetz@kehr-raus.de

www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,

pflegen und kehren
Gartenservice

Hecke & Baum

Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

VIEL FAHRSPASS FÜR 
BIS ZU SIEBEN PERSONEN.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 

1
Ein km-Leasing-Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee

24-34, 50933 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW-Neufahrzeuge und stellt das
repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach
Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 

2
Gilt für einen Ford S-MAX Trend 2,5-l-Duratec (FHEV) 140 kW (190 PS), Stufenloses-

Automatikgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM. 
3
Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten.

Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg.-
Verschleiß; Mehrkilometer 0,10 €/km, Minderkilometer 0,06 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben
berechnungsfrei).

VIEL FAHRSPASS FÜR 
BIS ZU SIEBEN PERSONEN.
VIEL FAHRSPASS FÜR 
BIS ZU SIEBEN PERSONEN.

MACHT�
WAS EUCH ZUR 
FAMILIE MACHT.

FORD S-MAX TREND

Geschwindigkeitsregelanlage mit
intelligentem Geschwindigkeitsbegrenzer,
Verkehrsschild-Erkennungssystem,
Scheibenwischer mit Regensensor,
Klimaanlage mit automatischer
Temperaturkontrolle, 4 Leichtmetallräder
7,5 J x 17 mit 235/55 R17 Reifen, 10-
Speichen-Design

48,- monatl. Leasingraten von

€ 379,-
1,2

Anschaffungspreis
(inkl. Überführungskosten)
Leasing-Sonderzahlung
Nettodarlehensbetrag
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag³
Finanzleasingrate

34.249,- €
0,- €
33.259,- €
48 Monate
40.000 km
2,52 %
2,55 %

18.192,- €
379,- €

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford S-MAX Trend: 6,3 (innerorts), 5,2 (außerorts), 5,6 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 129 g/km (kombiniert).

VIEL FAHRSPASS FÜR 
BIS ZU SIEBEN PERSONEN.

VIEL FAHRSPASS FÜR 
BIS ZU SIEBEN PERSONEN.

Ölbergstr. 4
97294 Unterpleichfeld
Tel.: 09367/8630
Fax: 09367/99172
E-Mail: info@rumpel-stark.de
www.rumpel-stark.de

TÜV SÜD 
PRÜFSTÜTZPUNKT/

JETZT 5X 
WÖCHENTLICH:

Das erweiterte Serviceangebot steht ab sofort 

in folgendem Wochenzeitfenster zur Verfügung:

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung!

Montags

Dienstags

Mittwochs

Donnerstags

Freitags

13 bis 15 Uhr

10 bis 12 Uhr

15 bis 17 Uhr

10 bis 12 Uhr 

  8 bis 10 Uhr
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Veranstaltungen

Vereine und Verbände

Veranstaltungen
24. 7. Mitgliederversammlung des kath. Frauenbundes, 
 14 Uhr im Bischof-Schmitt-Haus
30. 7. Einladung zur offiziellen Mitgliederversammlung  
 des Vereins „Schwimmbad für Rimpar e.V.“,
 19 Uhr in der „Alten Knabenschule“

Hinweis:
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass auf-
grund des Coronavirus weitere Veranstaltungen noch 
nicht stattfinden.
Wir bitten Sie, sich über die Tagespresse sowie die Home-
page der Veranstalter zu informieren, ob und wann die 
Veranstaltungen nachgeholt werden.

WINTERZAUBER am EINSIEDEL
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus! 
Der Obst-und Gartenbauverein freut sich auf ein Groß-
event am Sonntag, den 21.11.2021 rund um das WEZ 
und das Waldhaus Einsiedel. 

Zusammen mit dem Pächter vom Waldhaus veranstalten 
wir rund um diesen schönen Biergarten ein vorweihnacht-
liches Event mit vielen Überraschungen. Dazu suchen wir 
noch Händler, die regionale Handwerkskunst anbieten. 
Gerne auch Händler die regionale Lebensmittel aller Art 
anbieten. Auf- und Abbau ist an diesem einen Tag geplant. 
Öffnungszeit für die Stände von ca. 11 – 18 Uhr. Die Händler 
bringen alles für ihren Stand selbst mit, wie z. B. einen  
Pavillion. 
Nähere Infos und Anmeldung gerne telefonisch unter  
Tel. 0170/4440949 oder unter vorstand@ogv-rimpar.de.

 gez. Elke Weippert

Links: In Großostheim: 
BLV-Kaderathletin Julie Denkey 
stand fünf Mal auf dem Sieger-
podest.

Rechts: Im Bachgaustadion: 
Fynn Ayad, Lennard Schmidt 
und Frederik Straub (v. l.) für 
die DJK Rimpar im Einsatz.

Leichtathletik-Bezirksmeisterschaft im 
Bachgaustadion in Großostheim
Unter Corona-Schutzmaßnahmen fand der Großteil der 
Leichtathletikdisziplinen am Untermain statt. Mit einem 
Großaufgebot waren die Sportler des LAZ Kreis Würzburg 
angereist – unter ihnen sieben, die für die DJK Rimpar an 
den Start gingen.

Den 100 m Lauf in der Männerklasse beendete Frederik 
Straub in 12,07 Sekunden als Zweiter, im Weitsprung 
reichten 6,29 m für den dritten Rang.
Den ersten von insgesamt acht Rimparer Siegerwimpeln  
für den Bezirksmeistertitel holte sich in der MU18 
400 m-Läufer Lennard Schmidt. Er umrundete das Sta-
dion in 54,69 Sekunden als Sieger. Zuvor landete er im 
100 m-Endlauf auf dem fünften Platz und stand auch im 
Kugelstoßen als Dritter auf dem Siegerpodest. Zwei Vize-
meisterschaften errang Fynn Ayad Im Speerwurf und im 
1500 m-Lauf.

Fünf Siegerwimpel in der WU18 nahm alleine die BLV- 
Kaderathletin Julie Denkey mit an den Main. Sie sieg-
te mit Bestleistung im 100 m-Lauf (12,78 s), mit enormer 
Leistungssteigerung im 100 m Hürden-Lauf (14,99 s), im 
Weitsprung (5,19 m) und im Speerwurf (30,93 m) vor ihrer 
Trainingspartnerin Annika Scheller (26,88 m). Die wieder-
um im Kugelstoßen mit Saisonbestleistung von 11,07 m 
einen weiteren Wimpel holte.
Den fünften Titel sicherten sich gemeinsam Julie Denkey 
zusammen mit Nelly Oswald in der 4 x 100 m-Staffel. Mit 
50,50 Sekunden stellten sie mit dem LAZ-Quartett eine 
neue Jahresbestleistung auf.

U16-Kaderathletin Matilda Hoos zeigte in der Altersklas-
se W14 eine tolle Leistungssteigerung über die 80 m-Hür-
den in 13,87 Sekunden. Damit wurde sie Vize-Meisterin. 
Im 100 m-Sprint qualifizierte sie sich für den Endlauf und 
durchlief als Fünfte das Ziel.
 Text + Foto: Otwin Hack

ASV Rimpar Fußball 
Bezirksliga Unterfranken-West 2021/22
Sonntag, 25. 7. 2021, 15 Uhr: 
DJK Hain – ASV Rimpar

Freitag, 30. 7. 2021, 18.30 Uhr: 
ASV Rimpar – FC Mömlingen



36

Tobias Meyer neben Weltmeister Oleksii Densyiuk aus der Ukraine und Bronze-Medaillen- 
Gewinner YanXiao Gong aus den USA (v. l. n. r.). Quelle: World Shooting Para Sport World Cup

Silber-Medaillen-Gewinner 
Tobias Meyer Quelle: DSB

Nächste Etappe: Paralympics in Tokyo
Rimparer Sportschütze Tobias Meyer wird  
Vize-Weltcup-Sieger in Lima
Um ein Jahr hat sich die Teilnahme an den Paralympics 
in Tokyo für Tobias Meyer verschoben. Was der Sport-
schütze (Disziplin: Luftpistole) der Schützengilde Rimpar 
von 1950 e. V. im September 2019 als eben gekürter deut-
scher Vize-Meister (556 Ringe in Hochbrück bei München) 
zum weiteren Ziel seiner Trainings- und Vorbereitungs-
maßnahmen erklärt hat, wird im Spätsommer 2021 nun 
Realität. Mit einer entsprechenden Qualifikation mussten 
für eine Teilnahme jedoch zuerst sportliche Bedingungen 
erfüllt werden. Diese bestanden aus einer guten Plat-
zierung beim World Cup der World Shooting Para Sport 
(WSPS) im peruanischen Lima. 
Bereits im Finale am 15. Juni setzte sich Meyer dort ge-
gen 34 seiner Mitstreiter durch. Am Ende der 60 Schuss 
wurde er nur von Oleksii Denysiuk aus der Ukraine über-
holt und landete auf einem verdienten zweiten Platz. Nur 
Fünf Ringe lagen hier zwischen Meyers (562) und Deny-
siuks (567) Ergebnis. Im Finale wechselt dann der Modus 
des Turnierschießens („Elimination“), an dem nur noch die 
weltbesten acht Starter teilnahmen. Nach jeder Serie, die 
sich aus zwei Schuss zusammensetzt, scheidet jeweils 
der schlechteste Finalist des Durchgangs aus. Anders 
als beispielsweise in den Amateur-Klassen werden dabei 
Treffer mit Nachkommastelle gewertet und Zeitfenster für 
die Schussabgabe vorgegeben. 

Nervenkrimi im Finaldurchgang
Bis zur drittletzten Serie führte Meyer das Feld mit knap-
pem Vorsprung gegenüber seinen Konkurrenten aus der 
Ukraine, den USA und Indien an. Nach dem 22. Schuss 
des Cups kam es schließlich zum Duell um die Gold-
medaille aus Meyer und Denysiuk. In diesem Moment führte 
Denysiuk hauchdünn mit einem Vorsprung von 0.3. Wäh-
rend der letzten Zweier-Serie bewies der Ukrainer schließ-
lich einen Deut mehr Nervenstärke und sicherte sich im 
neunten Durchgang des Finalschießens mit einer 10.4 und 

10.0 vor Meyer mit einer 9.7 und einer 10.4 den ersten 
Platz in der Herren-Klasse. In der offiziellen Ergebnisaus-
wertung liegt Meyer mit 237.3 nur knapp hinter Denysiuk 
mit 237.9 Ringen. Die dadurch erworbene Silber-Medaille 
stellt für Meyer dennoch den größten Erfolg seiner bishe-
rigen sportlichen Karriere dar. Darüber hinaus löste sich 
Meyer mit dem zweiten Platz in Lima die Fahrkarte für die 
Paralympics in Tokyo. 
Die Schützengilde Rimpar gratuliert herzlich!
 gez. Lukas Kütt

AWO-Freizeiten für Kinder und Jugendliche  
in den Sommerferien
Du möchtest Abwechslung vom „Corona-Alltag“ und hast 
noch nichts vor in den Sommerferien? Dann komm‘ mit 
uns auf Freizeit!
Wir stehen für wertvolle Ferienfreizeiten und haben 
noch einige Plätze frei bei:
7. 8. – 16. 8. 2021: Küstenaction an der Ostsee  
[Kiel, Schleswig-Holstein] für 12- bis 15-jährige

31. 7. –  7. 8. 2021: Sommeraction im Altmühltal  
[Kipfenberg, Bayern] für 14- bis 17-jährige

1. 8. –  6. 8. 2021: Umweltdetektive aktiv  
[Schonungen, Bayern] für 8- bis 12-jährige

16. 8. –  21. 8. 2021: Bauernhoffreizeit  
[Burggrumbach, Bayern] für 6- bis 10-jährige

9. 8.  –  27. 8. 2021: Stadtrand-Freizeit Würzburg,  
Standort Steinbachtal [Würzburg, Bayern]  
für 6- bis 12-jährige (Tagesbetreuungsmaßnahme  
ohne Übernachtung, wochenweise buchbar)

Unsere Freizeiten finden selbstverständlich unter Einhaltung 
der gültigen AHAL-Regeln mit Hygienekonzept statt.
Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.awo-jw.de oder telefonisch unter 0931/29938-264
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V., Kantstr. 42 a, 
97074 Würzburg
 gez. Ramona Römhild
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GLS Paketdienst
sucht Aushilfen

und Teilzeitkräfte
für die Paketabwicklung.
Arbeitszeiten: 16.00 – 19.30 Uhr

und / oder 5.00 – 7.30 Uhr.

Kontakt: Herr Hofmann
Telefon 0 93 67 / 90 60 22

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

SERVIC
E

über

Autohaus Konrad.  

Seit Jahrzehnten ihr zuverlässiger 

Partner - mit großen Marken und 

starkem Service.  

Wir freuen uns auf die nächsten ...  

vielen, vielen Jahre mit Ihnen! 

Autohaus Konrad GmbH

Röntgenstraße 3

97230 Estenfeld 

Telefon 0 93 05 / 10 00

Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

Konrad Nutzfahrzeuge 

Otto-Hahn-Straße 24 

97230 Estenfeld 

Telefon 0 93 05 / 10 00

Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

NUTZFAHRZEUGE

SERVICE Service Nutzfahrzeuge 

Service

euge 

SERVIC
E

35 Jahre

10 Jahre

Service

Konrad. Mein Autohaus.

Nutzfahrzeuge Service

30 Jahre

über

SERVICE
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Schleifchenturnier der 
Fast-Track-Trainingsgruppe
Ein tolles Turnier fand am 4. Juli auf der 
Tennis anlage in der Burgstraße in Rimpar 

statt. Die Teilnehmer:innen des ersten Fast-Track-Tennis-
kurses veranstalteten ein Schleifchenturnier. In ständig 
wechselnden Paarungen zeigten alle hervorragende Spiele 
mit spannenden Ballwechseln und einem tollen Niveau – 
und das nach gerade mal 6 oder 7 Gruppentrainingsstunden! 
Alle Teilnehmer:innen und auch die zahlreichen Zuschau-
er:innen waren begeistert und hatten einen riesigen Spaß.
 gez. Dr. Alexander Thumbs

Eure Laienspielgruppe ist wieder da!
Nach langer, Corona bedingter Pause, wird die Laienspiel-
gruppe Rimpar e.V. im Herbst wieder Theatervorstellungen 
geben! An insgesamt vier Wochenenden in der Zeit vom 
22.10. bis 14.11. können alle Theaterfreunde in der „Kulisse“ 
in Maidbronn wieder Theaterluft schnuppern. Die Vorbe-
reitungen für zwei längere Stücke laufen bereits und alle 
Beteiligten sind mit neuem Eifer und viel Freude dabei. 

Selbstverständlich werden die Aufführungen unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften stattfinden. Das bedeutet 
aber auch, dass weniger Personen in den Vorführungssaal 
dürfen. Die Karten werden wahrscheinlich schnell verkauft 
sein. Der Vorverkauf beginnt wie gewohnt vier Wochen vor 
Vorstellungsbeginn bei Elektro Philipp in Rimpar. Einen Flyer 
und weiteres Infomaterial wird es zu gegebener Zeit auch 
geben und natürlich berichten wir für unsere Besucher auch 
immer wieder im Rimpar aktuell. 

Wir freuen uns auf euch!
 Text: Brigitte Hoffmann, Foto: Jan Hochstetter

Schmunzelecke

Nicht so schlimm

Es Schorschlä und es Hanneslä
höm ä Bergtour unternummä
und sen schoa ziemli ouwä
zuä ä Gletscherspaltä kummä.

„Guck doa no!“ säichts Schorschlä,
„doa it genau vorn halwä Joahr
mei Reiseführer einigfallä,
bloß weil i uvorsichti wöar.“

„Und dos säichts du sou eiskolt,
dos it joa ä furchtbarä Sach,“
schreit entsetzt es Hanneslä,
„i tät mer ewig Vorwürf mach.“

„Sou arch its niet“, beruhicht es Schorschlä,
„ar war ziemli olt und voa mein Hund verbissä,
aa dr Einband hat schoa gfahlt
und ä poor Seitä warä rausgerissä.“

Hans Walter
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Unsere Filialen:
Rimpar:

Maidbronner Str. 2 · 0 93 65/88 29 25
im REWE-Markt · 0 93 65/89 79 90

Hauptwerk: Telefon 0 93 65/82 10-0
E-Mail: info@metzgerei-hollerbach.de

Internet: www.metzgerei-hollerbach.de

ANGEBOTE VOM 9. 8. – 14. 8. 2021
Putenragout mit asiatischem Gemüse 100 g  1,18 €

Rinderrouladen geschnitten 
aus der Oberschale 100 g  1,52 €

Minutensteaks vom Schweinerücken 100 g  0,99 €

Lendenpäckchen
mit Röstzwiebeln und Bacon 100 g  1,52 €

Hausmacher Bratwurst grob und fein 100 g  0,90 €

Jagdwurst und Bierwurst 100 g  1,20 €

Bärlauch- und Rosmarinschinken 100 g  1,85 €

Krakauer im Ring 100 g  1,00 €

Polnische und Weinbeißer 100 g  1,30 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 9. 8. – 13. 8. 2021
MONTAG: Schaschlikpfanne
mit Reis und Salat Portion 7,50 €

DIENSTAG: Schweinebraten 
mit Soße und Semmelknödelscheiben, 
dazu Wirsinggemüse   Portion 7,50 €

MITTWOCH: Schlemmerröllchen 
mit Soße, dazu Spätzli und Salat Portion 7,50 €

DONNERSTAG: Rinderrouladen
mit Klößen und Blaukraut Portion 7,90 €

FREITAG: Apfelstrudel
mit Vanillesoße Portion 5,00 €

ANGEBOTE VOM 16. 8. – 21. 8. 2021
Hähnchenbrustfilet natur 
oder mariniert 100 g  1,19 €

Rumpsteak zart abgehangen         100 g  2,40 €

Schweinegeschnetzeltes 
„Gyros Art“   100 g  0,95 €

Schweinehuftsteaks mariniert 100 g  0,90 €

Hackfleisch gemischt 100 g  0,75 €

Frühstücksfleisch          100 g  1,00 €

Hausmacher Schinkenspeck 100 g  1,78 €

Grillschinken gekocht 100 g  1,50 €

Knacker und Regensburger 100 g  0,80 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 16. 8. – 20. 8. 2021
MONTAG: Hausmacher Bratwürste
mit Sauerkraut, dazu Kartoffelpüree Portion 6,90 €

DIENSTAG: Putenmedaillon „Panko“
dazu Kartoffelgratin und Salat              Portion 7,50 €

MITTWOCH: Schweinegeschnetzeltes
mit Champignon-Rahmsoße, 
dazu Wildreis und Salat  Portion 7,50 €

DONNERSTAG: Sauerbraten vom Rind
mit Klößen und Blaukraut Portion 7,90 €

FREITAG: Käsespätzli 
mit Gurkensalat Portion 6,50 €

ANGEBOTE VOM 26. 7. – 31. 7. 2021
Putenrollbraten mit Spinat 
und Mozzarella                                    100 g  1,29 €

Rindergulasch mager        100 g  1,28 €

Schweinegeschnetzeltes „Rimini“ 
mit Zucchini und Cocktailtomaten 100 g  0,99 €

Fleischspieße oder Schaschlik 100 g  1,08 €

Schweineschäufele mit Schwarte 100 g  0,72 €

Bierschinken und grobe Schinkenwurst 100 g  1,20 €

Putenschinken eigene Herstellung      100 g  1,75 €

Hausmacher Schinkenspeck                100 g  1,40 €

Kochmettwurst im Ring             100 g  0,99 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 26. 7. – 30. 7. 2021
MONTAG: Saftiger Grillschinken mit Gourmet-
kartoffeln und Prinzessbohnen Portion 7,50 €

DIENSTAG: Putengeschnetzeltes 
mit Spätzli und Salat       Portion 7,50 €

MITTWOCH: Kalbsfrikassee mit Erbsen,
Spargel und Champignons, dazu Reis Portion 7,90 €

DONNERSTAG: Rindleber in Scheiben, 
dazu Kartoffelpüree, Zwiebelringe und 
Apfelscheiben Portion 7,90 €

FREITAG: Eingelegte Matjes  
mit Salzkartoffeln Portion 7,20 €

ANGEBOTE VOM 2. 8. – 7. 8. 2021
Puten-Cordon bleu mit Putenschinken gefüllt, paniert 100 g  1,35 €

Rindergeschnetzeltes „Jäger Art“ 
mit Pfifferlingen und Champignons       100 g  1,28 €

Schweineschnitzel aus der Oberschale 100 g  1,04 €

Lendenpfännchen mit Bacon 
und Camembert, pfannenfertig 100 g  1,35 €

Knusperspieße vom mageren Schweinerücken, 
gefüllt mit Bacon 100 g  1,28 €

Gelbwurst mit und ohne Petersilie und Lyoner 100 g  0,99 €

Rote Knäudele im Naturdarm              100 g  0,88 €

Wacholderschinken aus der Nuss, gekocht 100 g  1,75 €

Hausmacher Salami 100 g  1,40 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 2. 8. – 6. 8. 2021
MONTAG: Currywurst
mit Pommes Portion 5,00 €

DIENSTAG: Schweinekotelett 
mit Bratkartoffeln, dazu Karottensalat Portion 7,50 €

MITTWOCH: Puten-Cordon bleu
dazu Kartoffelgratin und Salat Portion 7,50 €

DONNERSTAG: Rindfleisch 
mit Meerrettichsoße, dazu breite Bandnudeln 
und Preiselbeeren Portion 7,90 €

FREITAG: Paniertes Fischfilet 
mit Kartoffelsalat und Remoulade Portion 7,50 €

Wurstautomat 24 Std. geöffnet!
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moderne Praxisräume
unbefristetes Arbeitsverhältnis
übertarifliche Bezahlung
Förderung fachlicher Weiterbildung
angeschlossenes Fitness- und Gesundheitszentrum

DEINE GESUNDHEIT IST DEIN WERTVOLLSTES GUT. 

STÄRKE DEINE GESUNDHEIT - WIR HELFEN DIR DABEI!

eGym Premium
Galileo Vibrationstraining
Skillcourt Training Gold
vielfälltige Kurse (außer §20/Rehasport)
Medi Stream Spa Massageliege
Sauna
Getränke-Abo


